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1. Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst fiir die Can
didaten des geistlicJ1en Standes bestimmt, und werden für die im § 14 der provi
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Stuclirende11 der Theologie 
unentgeltlich, für alle Übrigen um das gesetzlicl1e Minimum des Collcgiengeldes 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrücklich als Collegia pnblica und mit * be
zeichnet sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche l\Iini111um des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit** bezeichnet, und diejenigen Collegien, f'lir welche auch die so nst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit '1·* * be
zeichnet. 

3. Gesuche nm gänzliche oder theilweise Bcfreinng vom Collegiengelde sind 
nach § 22 der dariiber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Prof'essoren
Collegien zu richten, gegen deren Entschcidnng kein Recurs stattfindet. 

4. RezUglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Hcrab
gclangnug der im § 50 des Gesetzes iiber Collegiengelder zug·esicherlen be8011dercn 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zn gelten. Auch ist die Ei11hebnng dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der QuiLstur, sondern der betref
fenden Lehrer. 
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A. Theologische Facultät. 

I. Annus. 

Theologiam fundamentalem sexies per hebdomadem, quotidie excepto 

die Jovis hora 9-10 et die Lunae hora 3-·4 docet Dr. Joannes 

Wo r m, Supplens. 

Li n g u am heb r a i ca m adnexis interpretationis exercitiis e li bro Genesis ter 

per hebdomadem, die Lunae, Merc. et Sabbati hora 10-11 docet Dr. 

Franciscus Fraidl, Prof. publ. ord. 

Librorum Moysis, Josue et Judicum partes selectas e textu Vulg. 

e d i t. explicat ter per hebdomadem, die Martis et Ven. hora 10-11, 
et die Sabbato hora 3-4 idem. 

Historiam sacram Antiqui Testamenti usque ad Davidem, et Introduc

tionem generalem docet ter per hebdomadem, die Lunae, Merc. et 

Ven. hora 4-5 idem. 

Linguam aramaicam cum exercitiis practicis docet bis per hebdomadem 

die Matt. et Yen. hora 11-12 idem. 

II. Annus. 

Theo 1 o g i am d o g m a t i ca m doeet novies per hebdomadem, quotidie excepto 

die Jovis hora 9-10, et die Lunae, Mart., Merc., Ven. et Sabb. hora 

3-4 Dr. Franciscus St an o n i k, Prof. publ. ord. 

Eva n g e l i u m s e c und u m s. Lu ca m perpetuo respectu ad evangelia reliq na 

habito interpretatur sexies per hebdomadem, quotidie excepto die Jovis 

hora 10-11, et die Veneris hora 4-5, Dr. Otto Schmid, Prof. 

publ. ord. 

E pi s t o l am s. Jacob i explanata ejusdem speciali ratione ad orationem 

Christi, quae <licitur montana, exegetice illustrat bis per hebdomadem, 

die Mercnr. et Sabb. hora 11-12 i dem. 

lntrodnctionem in Novum Foedus (specialem) docet ter per hebdomadem, 

die Lunae, Merc. et Sabb. hora 4-5 i dem. 

Dogmengeschichte, s. zum III. Annus. 

1* 
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III. Annus. 

Th e 0 l 0 g i a e m oral i s partem generalem et specialem tradit novies per hebdo
madem, quotidie ~xcepto die Jovis hora 10-11, et die Lunae, Merc., 
Ven. et Sabbati hora 4-5 Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

II ist o r i am e c c l es i a e Christi universalem tradit septies per hebdomadem, 
quotidie excepto die Jovis hora 9-10, die Lunae et Yen. hora 3-4 
Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Patr ologiam docet bis per hebdomadem, die Merc. et Sabb. hora 3-4 idem. 

Dogmen g es chic h t e des vierten bis siebenten Jahrhundert 2 Stunden wöchent
lich, Montag und Mittwoch von 8-D Uhr vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf 
Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 

Pastoral t h eo 1 o gi e, 8 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag von 9-10 Uhr, und Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstacr von 3-4 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Franz Kl in gor. 

0 

Ilomiletische Ucbungen, 1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 3 bis 
4 Uhr, von demselben. 

Praktische Katechetik, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Freitag und 
Samstag von 10-11 Uhr von demselben. 

Quellen und System des Kirchenrech,tes, 6 Stunden wöchentlich, 
Dienstag, I• reitng, Samstao· 8-9 Uhr nncl Montag, .Mittwoch, Freitag 
von 3-4 Uhr vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter von Scherer. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

*0 es t e rr o ich i s c h es Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und Sams
tarr von 8-D Uhr im Hörsaale ·Nr. I, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 0 

Dr. Ferdinand Bischoff. Coll. publ. 

D e u t s c h e Reichs- u u d Rechts g es chic h t e, 5 Stunden wöchentlich, 
Montacr bis Freitaa von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 0 0 

D c u t s c h es Privatrecht, G Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag von 
10-11 Uhr, ebenda, von d e m s e 1 b e n. 

D i e H au p t l ehren d e r d e u t s c h e n Re i c h s- u n d R e c h t s g es c h ich t e, 
(Recapitulation, für Hörer im II. Jahr), 3 Stunden ~öchentlich, Montag 
bis Mittwoch von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. lV, vom o. ö. Prof. 
Dr. Arnold Ritter v. Lu s chi n. 

0 es t er r e i chi s c h e Reichs- u n d Rechts g es chic h t e, 3 Stunden wöchent
lich, Donnerstag bis Samstag von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. 

Oesterreichische Rechtsquellen, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 
Dienstag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechtes, 8 Stunden 

wöchentlich, täglich von 10-11 Uhr, und Freitag und Samstag von 

11-12 Uhr, im Ilörsaale Nr. V, vom o. ü. Prof. Dr. August Tewes. 
Pan de c t e n, (Obligationenrecht, Spec. Theil incl . Pfandrecht mit ßczug auf 

das moderne Pfandwesen), 4 .Stunden wöchentlich, Montag und Diens

tag von 11-12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 12-1 Uhr, eben
da, von demselben. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechtes, 8 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samst~g von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. II, 
Freitag und Samstag von 1 l-12 Uhr im Uörsaale Nr. I, vom o. ö. 
Prof. Dr. Moriz Wlassak. 

R ö mische r Ci v i 1 p r o c es s, 3 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donners
tag von 11-12 und Montag von 12-1 Uhr im Ilörsaale Nr. I, 
von demselben. 

*Rom an ist i s c h e U e b u n g e n i m S e m i n a r, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag von 3-5 Uhr, ebenda, von dem s e l b e n. Coll. publ. 
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Pan d ec te n, Obligationenrccht (Spec. Theil), 4 Stunden wöchentlich, Mon

tag und Dienstag von 11-l 2 und Mittwoch und Donnerstag von 

12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. I vom Privatdocentcn Dr. Emil Pfersche. 

Pan de c t e n, Familienrecht, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Freitag von 
12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Quellenge s chi eh te des Kir eh cn r cch ts, 2 Stunden wöchentlich, Mon

tag und Dienstag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Carl Gr oss. 

System des Kirchenrechtes, (1. Abthcilung) 4 Stunden wöchentlich, 

Mittwoch bis Samstag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

A 11 gemeines ö s t erreich i s c h es Ci v i 1 rech t, 9 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Donnerstag von 8-9 Uhr im Ilörsaale Nr. III, und Mon

tag bis Freitag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. IT, vom o. ö. Prof. 
Dr. Emil Stro hal. 

Allgemeines österreichisches Familienrecht, 4 Stunden wöchent

lich, Samstag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. lV und Montag bis 

Mittwoch von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. Jjf (Stunden nach Ucbcr
einkommen). Vom Privatdocenten Dr. Josef Freiherrn v. Anders. 

Oesterreich i sches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 

Freitag von 10-11 Uhr im Ilörsaalc Nr. 1 II, vom o. ö. Prof. Dr. 
Theodor Reinhold S c h ii t z e. 

Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
4-6 Uhr, ebenda, von d cm s e 1 b c n. 

Oestcrreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei

tag von 10-1 l Uhr, im phyto-palii.ontologischen Ilörsaalc (Treppe 

nächst dem juridischen Ilörsaale Nr. V, II. Stock), vom a. ö. Prof. 
Dr. Julins Va r g ha. 

Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 4 bis 
6 Uhr im Hörsaale Nr. III, von demselben. 

Nationalükouomic und Volkswirthschaftspolitik, 6 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samstag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. IT, 
vom o. ö. Prof. Dr. Richard IIildebrand. 

U c b er Cr c d i t wir t h s c h a f t, 2 Stunden wöchentlich, nach Ucbereinkommen, 
von demselben. 
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Na t i o n a 1 ö k o n o m i e und V o 1 k s w i r t h s c h a f t s p o l i t i k, 6 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samstag von -11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. I, 
vom Privatdoccnten Dr. Hermann Bischof. 

Oesterrcichischc Finanzgesetzkunde. Allgemeiner Theil und dirccte 

Steuern. 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 

5-6 Uhr im Hörsaale Nr. IV, vom Privat<iocenten Dr. Franz Freih. 

v. Myrbach. 

Die leitenden Besteuerungsgrundsätze der verschiedenen 

n a t i o n a 1 ö k o n o m i s c h c n S c h u 1 c n , 1 Stunde wöchentlich, nach 

Uebcreinkommcn, von demselben. 

Oestcrrcichisches Staatsrecht (mit .1 usschluss des allgemeinen), 

5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 11~12 Uhr im Ilör

saalc Nr. lll, vom· o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. H . J. Bidermann. 

Ueber das staatsrechtliche Verhältniss Oesterreichs zu Ungarn, 

1 Stunde wöchentlich, Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von demselben. 

Verwaltungslehre, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und Mitt

woch von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom a. ö. Prof. Dr. L. 
Gum plowicz. 

Allgemeines Staatsrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 11-12 
und Samstag von l 2-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Oesterreic hisch es Civil proccssrecht (nach seinem Lehrbuch), 6 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samstag von 9-10 Uhr im ilörsaalc Nr. lll, 
vom o. ö. Prof. Dr. Rabau Freih. v. Canstein. 

C o n c ur s v e r fahren, 2 Stunden wöchentlich, Montag un<l Samstag von 

10-11 Uhr im Ilörsaale Nr. I, von demselben. 

II an d c 1 s recht, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Freitag von 10 bis 

11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

G er ich t l ich e Medici n für J uristcn mit Demonstrationen, 4 Stunden 

wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 12-1 Uhr und Samstag von 

10-12 Uhr im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathc Dr. Adolf Schauenstein. 

S ta atsr echn u ng s wissen s chaft, 6 Stunden wöchentlich, .Montag bis 

Samstag von 6-7 Uhr im ilörsaalc Nr. III, vom honorirten Doccnten 
Friedrich II a r t m an n. 
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C. Medicinische Facultät. 

System a t i s c h e A n a t o m i e des Menschen, I. Th eil, 6 Stunden wöchent

lich, Monta.g bis Freitag von 10-11 Uhr und Donnerstag von 4 bis 
5 Uhr im anatomischen Institute, IIarrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. 
Dr. Emil Zucker k an d l. 

A n a t o rn i s c h e Sec i r üb u n gen unter der Leitung desselben, täglich wäh

rend des ganzen Tages vom ] . October bis 15 . Mai in <len Secirsälen 
d~s anatomischen Institutes. Specielle .\ nleitung wird besonders in den 

Stunden von 2- 6 Uhr Nachmittags ertheilt. (Gegen das Honorar eines 

sechsstündigen Collegiums). 

Topographische Anatomie, im Hinblick auf ihre praktisch-medicinischc 
und chirurgische Verwerthung, 3 Stunden wöchentlich, Freitag von 

1,'24-5 und ~amstag von l/29-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

Ch irur gis c h- an at o m i sehe U e b u n gen, in scchswöchcntlichcn Curscn, 

unter Leitung desselben, ebenda. (Gegen das Honorar eines sechsstün 

digen Collegiums.) Stunde nach Uebereinkunft. 

Ph y s i o log i e, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr, im Ilörsaale des 

physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathe Dr. Alexander R o 11 et t . 

*/Arbeiten im physiologischen Institute, für Vorgeschrittene, täg

lich, von demselben. 

Histologie nebst Anleitung zum Gebrauche des Mikroskopes, 5 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale des In
stitutes für Histologie .und Embryologie, vom o. ö. Prof. Dr. Victor 

R. v. Ebner. 

**Arbeiten im Institute für Ilistologie und Embryologie, täglich, 
* von demselben. 

Pharmakologie und Receptirkunde,, 5 Stunden wöchentlich, von 8 bis 

9 Uhr, im pharmakologischen Hörsaale im Universitätsgebäude, vom 

o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. Schroff. 
Pharmakognosie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag 

von 3-4 Uhr1 ebenda, von d cm s c l b c n. 

*Mikroskopisch-pharmakognostische Demonstrationen, 1 Stunde 

wöchentlich, nach Uebcreinkunft, eben<l~ von dem s e l b c n. Coll. pul>!. 

Allgemei~e experimentelle Pathologie, Fieber, Stoffwechsel, allg. 

Gehirn- und Nervenpathologie in einem achtwöchentlichen Cnrsc gegen 

das Ilonorar eines fünfstündigen Collegiums. Stunde von 4-5 Ultr. 
ßcfreiung giltig . Vom a. ö. Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

Die klimatischen Curorte der Alpen und des italischen Mittcl

m e er g c biete s; statt eines einstündigen Collegiums in Ctnsform. Stunde 
nach Uebereinkunft Vom Privatdocenten Dr. Conrad Clar. 

Balneologie und Hydrotherapie mit Demonstrationen, 3 Stunrlc:i 

wöchentlich, Samstag und Sonntag (Stunde1~ nach Uebereinkomme11), 
vom a. ö. Prof. Dr. Julius G lax. 

U e b er die Erkrankung e n des Magens u n d ihr c B eh an d 1 u n g, 
1 Stunde wüchentlich, (Stunde nach Uebercinkommen), von dem s e 1 b c n. 

Theoretische und klinische Vorlesungen über Kinderhcilkunclc, 

5 Stunden wöchentlich, Montarr bis Frcitaa von S-11 Uhr im Anna-o 0 

Kinderspitale, vom a. ö. Prof. Dr. Anton Z in i. 

Speciclle pathologische Anatomie mit Demonstrationen, G Stun
den wöchentlich, Montag bis Freitag von 12-1 Uhr, Samstag von 

11-1 2 Uhr, im flürsa.alc des pa.thologi eh-anatomischen Institute$, vorn 
o. ö. Prof. Dr. Hans ß p pi n g c r. 

Pathologische Secirübungen, 4. Stunclen wöchentlich, Dienstag von 

1-3 Uhr und Samstag von 12-2 Uhr, im Secirsa.ale des patho

logisch-anatomischen l ustitntes, von demselben. 

Mikroskopisd1er Curs der pathologischen Anatomie, (patho

logische flistologie ), 4 Stunden wüchentlich, Mittwoch und Freitag von 

5-7 Uhr Abends, im pathologisch-an:i.tomiscben Institute, von dem
s e l b c n. 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krank

heiten, fünfmal in der Woche von 8-10 Uhr, vom o. ii. Prof. Dr. 
Otto Rem b o l d. 

.Medici n isc h- k 1 in i sehe Pro p ä.d cu ti k mit praktischer Anleitung zur 
physikalischen Krankenuntersuchung, 3 Stuuden wöchentlich, im allge

meinen Krankenhause, vom Privat<locentcn Dr. Ludwig v. llo ff er. 

2 
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Th e 0 r et i s c h - p r a kt i s c h e V o rl es u n gen ü b er s p e c i e 11 e Pa t h o 1 o g i e, 
D i a g n o s t i k u n d Th er a p i e d er Krank h e i t e n d es Res p i r a t i o n s

u nd C irc u 1 a t i o n s a pp ara t es, mit besonderer Berücksichtigung der 

physikalischen Krankenuntersuchung, 3 Stunden wöchentlich, Montag, 

Mittwoch und Freitag von 2-3 Uhr auf der 2. medic. Abth. des 

1. Krankenhauses, vom Privatdocenten Dr. Hugo Pramberger. 

ßesondcre physikalische Untersuchungsmethoden bei Respi
rationskran k hei ten mit Einschluss der Laryngoskopie, in 

einem acht wöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchentlich, ebenda, von 

dem s e 1 b e n. Honorar 10 ß., für ganz Befreite die Hälfte. 
Pr a kt i s c h e An 1 e i tu n g z u r p h y s i k a l i s c h e n K ranken u n.t e r such u n g, 

in einem achtwöchentlichen Curse, 5 Stunden wöchentlich (Stunde nach 

Uebereinkunft), gegen das Ilonorar eines fünfstündigen Collegiums, vom 

Privatdocenten Dr. Carl E m e l e. 
""*Laryngoskopie, in einem achtwöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchent

lich, von dem selbe n. Honorar 10 fl., für ganz Befreite die Hälfte. 

Specielle chirurgische Pathologie, Therapie und Klinik, fünf

mal in der W ocbe, von 10-12 Uhr, im allg. Krankenhause, vom o. ö. 

Prof. Dr. Carl R. v. Rzehaczek. 
Chirurgische Instrumenten- und Verbandlehre, 2 Stunden wöchent

lich Samstag von 3-5 Uhr Nachmittags, vom Privatdocenten Dr. 

lludolf Quas s. 
Chirurgische 0 p erati onsl ehre, wöchentlich 3 Stunden, Montag und Donners

tag von 5-G 1;
2 

Uhr Abends, vom Privatdocenten Dr. Franz Wals er. 

Ueber die bei Luxationen und Fracturen vorkommenden Manual

u n d Verba n d o p e·r a t i o n e n mit D e m o n s trat i o n e n, 2 Stunden 

wöchentlich, nach späterer Vereinbamng, von dem s e 1 b e n. 
U e b er t h eo re tis c h-p rak tische 0 h ren heil k 11 n de, 5 Stunden wöchent

lich, von 12-1 Uhr, vom Privatdocenten Dr. Johann Kessel. 
Theoretisch-praktischer Unterricht in der Augenheilkunde, fünf

mal in der Woche, von 10-12 Uhr anf der Augenklinik, vom o. ö. 

Prof. Dr. Carl Blodig. 
Ophthalmoskopie und Functionsprüfnng des Auges, 3Stundenwöchent

Jich, im Hörsaale der Augenklinik, vom Privatdocenten Dr. A Hirn bac her. 

Stunde nach Uebereinkommen. 
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Ueber Erkrankungen des Sehorganes bei Allgemein-Leiden, 

1 Stunde wöchentlich, Sonntag von 1 (J-11 Uhr, ebenda, von dem

s e l b e n. 

Ueber die Anomalien der Refraction und Accomodation des 

Auges. Mit praktischen Uebungen, 1 Stun.de wöchentlich, (für das 

I lonorar eines einstündigen Collegiums), im Hörsaale der psychiatrischen 

Klinik, vom Privatdocenten Dr. Emil Berger. 

U e b er die A n w e n d u n g n e u er er o p t i s c h er A p p a r a t e z ur U n t er

s u c h u n g der Anomalien des Auges, 1 Stunde wöchentlich. Nach 

Uebereinkommen. Von demselben. 

Geburtshilflich-gynäkologische Vorträge und Klinik, fünfmal in 
der WochP, von 12-2 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. llelly. 

nGeburtshilfliche Operations-Uebungen, zweimal in der Woche, 

Dienstag und Donnerstag von 5 - 6 Uhr, im Gebärhause, von dem

s e l b e n. (Gegen das Honorar eines füufstündigen Collegiums.) 

**Geburtshilfliche Operationslehre und Uebungen, zweimal in der 

Woche (Stunde nach Uebereinkunft), im Gebärhause, vom a. ö. Prof. 

Dr .. Ernst Bö r n er. (Gegen das llonorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

Operative Gynäkologie, zweimal in der Woche (Stunde nach Ueber-

einkunft ), im Gebärhause, von de ins e l b e n. 

K l i n i k und Vor träg e über Hautkran k h e i t e n, 3 Stunden wöchent

lich, Mittwoch und Samstag von 9 1/ 2-11 Uhr im Ilörsaale der Klinik 

für Hautkrankheiten, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li pp. 

Theoretische Psychiatrie und psychiatrische Klinik, 4 Stunden 

wöchentlich, Montag und Freitag von 3-5 Uhr, in der Beobachtungs

Abtheilung des landschaftl. Krankenhauses, vom o. ö. Prof. Richard 

Freih. v. K.rafft-Ebing. 

Gerichtliche Psychopathologie für Mediziner und Juristen (mit 

Demonstrationen von Kranken), Dienstag von 5-6 1/ 2 Uhr im Ilörsaale 

der psychiatrischen Klinik, von dem s e 1 b e n. 

Klinische Demonstrationen in der Irrenanstalt am Feldhof, jeden 

zweiten Samstag von 3-6 Uhr, für die llörer des Faches, von dem

s e l b e n. Goll. publ. 
2* 
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Specielle Pathologie und Therapie <ler Krankheiten des ge
sammten Nervensystems, verbunden mit klinischen Demonstrationen 

und diagnostischen Uebungen, Mittwoch und Frl'itag von 5---:-7 Ohr 
auf der 2. medicin. Abtheilung des landsch. Krankenhauses, vom Privat

cloccnten Dr. Franz· Müller. 

f<: lek trodi a gn o sti k und EI e ktrothe ra pi e mit praktischen Uebungen 
uncl Demo11stratione11, Montag von 5-7 Uhr, ebenda, von dem

s e 1 b e n. 

Oeffcntliche Gesundheitspflege und Sanitätsgesetzkunde, 

5 Stunden wöchentlich, von 9-10 Uhr, im Hörsaale für Staatsarznei
kunde, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rat.he Dr. Adolf Schauenstein. 

G erich tsärztliehe Uebungen, wöchentlich zweimal, ebenda, von dem
selben. 

Biostatik, 1 Stunde wöchentlich, (Stunde nach Uebereinkommen) ·von dem

s e 1 b e n. Goll. publ. 
* •s t a a t s i1rzt1 ich es P ra. c t i cum: Uebungcn in forensischen, chemischen „ 

und mikroskopischen Untersuchungen, tiiglich im Institute für Staats

arzneikunde, von demselben. 

Die epidemischen Krankheiten vom hygienischen Standpunkte, 

2 Stunden wöchentlich, (llach Uebereinkunft), im Hörsaale für Staats
arzneikunde, vom Privatdocenten Dr. Julins Kratter. 

*"'Repetitorium der öffentlichen Gesundheitspflege, in fünf
wöchcutlichen Cursen. Honorar l 0 fl , von demselben. 

Ex per im e n t e 11 e II y g i e n e, 3 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Frei

tag von 1 Z-1 Uhr im Institute für angewandte medicinische Chemie 

(im ehemaligen analytisch - chemischen Laboratorium im UniversitFtts
gebiiULle), vom a. ö. Prof. Dr. Max Gruber. 

Hygienische Uebungen, täglich, ebenda, von demselben. (Gegen das 
Honorar eines sechsstündigen Collegiums.) 

1\1 e d i c in i s c h e Chemie (I. Theil: Anorganische Chemie in ihrer An
wcndung auf Pharmakologie, klinische und forensische Medicin ), 3 Stun

den wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8 -9 Uhr im 

Institute für angewandte medicinische Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Carl 
n. Ilofma11n. 
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*Die Theorien der Chemie in ihrer J.3edeutung für den Medicinrr, 

2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 3-4 und Samstag von 9 bis 

LO Uhr, von demselben. Goll. publ. 

M e d i c in i s c h - chemische U e b u n gen, täglich, ebenda, von d cm selben. 

A n merk u n g. Herr Prof. Dr. Ritter v. Koch und die Ilcrren Privat

docenten Dr. Drasch, Dr. Tschamer und Dr. ~chlangenhausen 
werden in diesem Semester keine Vorlesungen halten. 
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D. Phllosophische Facultät. 

. I. Philosophie und Aesthetik. 

Praktische Philosophie (Ethik), 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 5-6 Uhr Abends im juridischen llörsa.ale Nr. J, vom 

a. ö. Prof. Dr. Alexius R. v. Me inong. 

*Philosophische So cietä t: Lectüre und kritische Besprechung aus
gewählter Abschnitte aus Mil l's Logik, 2 Stunden wöchentlich, 

Samstag von 4-6 Uhr Abends, ebenda, von demselben. Unent-

geltlich. 
Geschichte der Philosophie des Mittelalters und der Neuzeit, 

4 Stunden wöchentlich. Tag und Stunde nach Uebereinkomrnen, vom 

Privatdocenten Dr. Ilugo Spitzer. 
Die Entstehung und Entwicklung der Oper, 1 Stunde wöchentlich, 

Ort und Zeit nach Vereinbarung, vom P.rivatdocenten Dr. Friedrich 

v. Hausegger. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Algebraische Analysis und höhere Gleichungen, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Mi~twoch und Freitag von 10-11 Uhr im phy
sikalischen Ilörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Johann Frischau f. 

Zahlentheorie, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnrrstag von 

10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

Functionentheorie, 5 Stunden wöchentlich, 
8-.9 Uhr, im physikalischen Hörsaale Nr. 

Victor Dantscher, Ritter v. Kollesberg. 

Montag bis Freitag von 

II, vom a. ö. Prof. Dr. 

Mathematische U e b u n gen, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde 

nach Uebereinkornmen, von demselben. 

Centralprojection und ihre Anwendung, 2 Stunden wöchentlich, im 

Zeichensaale des physikalischen Institutes, Tag und Stunde nach V er

einbarung, vom Privatdoccnten Josef Streissler. 
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Ueber die Berechnung der Planeten- und Kometen bahnen 

3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und l!reita<Y von 11-12 Uh:· 

im physikalischen Institute, vom a. ö. Prof und Re; ... Rathe Dr. Karl 

Friesach . 
Ex P c r im e n t a 1 p h y s i k, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freita<Y incl. 

von 11-12 Uhr im physikalischen rustitute, Auditorium J, von~ o. ö. 

Prof. und Reg.-Rathe Dr. Ludwig Boltzmann. 

Physika.li~che Uebungen, Montag bis Freitag incl. von 3-6 Uhr 
Nachmittags, von demselben, im Vereine mit dem a . ö. Prof. Dr. 

A~~er~ v. Etti~gsha usen, im physikalischen Institute . (Gilt als fünf-

stund1ges Collegmm.) · 
Anal y t ~ s c h e Mechanik r. Theil, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. 

Freitag von 9-1 O Ubr im Auditorium ll des physikalischen r nstitutes, 

vom a. ö. Prof. Dr. Heinrich Strein t z. 
Ueber stationäre galvanische Ströme, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, 

~on~erstag un~ Freitag von 11-12 Uhr im Ilörsaale Nr I[ des phy
. sik~hschen Institutes, vom a. ü. Prof. Dr. Albert v. Ettingsha.usen. 

Dio~trik, 1 Stunde wöchentlich, Tag und Stunde nach Uebereinkommen 
nn Auditorium ll des physikalischen fnstitutes, vom Pri vatdoccnte~ 
Dr. Ignaz Klemencic. 

Ueb~·r M'~ssungen des absoluten \iVidcrstandes, 1 Stunde wüchcnt
tch.' lag und Stunde nach Uebereinkommen, ebenda, von demselben. 

Herr Pnvatdocent Dr. Franz Strein t z liest in diesem Semester nicht 

Ueber die Ilauptsätze der mechanischen Wärmetheorie, 2 Stun

den wöchentlich, Ort unrl. Zeit nach Uebereinkommen von1 a. ·· p . f 

D 
V • l • u, 10 • 

r. Simon Sub i c. 
Ex Per im e n t a 1 c ~rn m i e 1. Theil, 5 Stunden wöchentlich, Dienstag bis incl. 

Samstag von 8-D Uhr im chemischen Institute, vom o. ö. Prof. Dr. 

Leopold v. Peba.l. 
~ * p 1 . ~ ra <tische Uebungen im chemischen Laboratorium, tii.glich 

Vor- und N . h · · ac mittags mit Ausnahme des Samstag Nachmittags, von 
cl e m s e 1 b e n. . 

*Theoretisch-prah· h U . 1 . . "tsc er nternclt tn der pharmaceut1schen 
Chemie im L·t J' d r·· d. U ' • u1e er ur 1e vor<renannten Tebungen festgesetzten 
Stunden, ebenda., von dem s e 1 b e n. 

0 
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A n l e i tun g z u anal y t i s c h - c h e m i s c h e n Unters u c h u n g e n für M e
d i c in er, mit Ausnahme des Samstag Nachmittag tiiglich \Tor- und Nach

mittag(gegen das Honorar eines sechsstün<ligen Collegiums), von dcmsel ben. 

Elemente der Mineralogie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 2-3 Uhr im mineraJogisch-gcologiscbcn Hörsaale, Burggasse Nr. 9, 

vom o. ö. Prof. Dr. Cornelius D o c l tcr. 

Anleitung zu mineralogischen und pctrographischcn Arbeiten, 

Uiglich, im mineralogischen Institute, Burggasse Nr. 9, von demselben 

(Gilt als zchnstündiges Collegium). 
A 11 gern eine P ala eo n to l o gi c, 1. Ave rtc bra ta, 5 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Freitag von 8 - 9 Uhr, im mineralogisch-geologischen Hör

saale, ßurggassc NL'. 9, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf llocrnes. 

*Geologisches Conversatorium, 1 Stunde wöchentlich, Dienstag von 

5-6 Uhr, ebenda, von dem s c l b e n, Coll. publ. 

Die Entstehung des Reliefs der Enlobcrflli.chc, 1 Stunde wöchent
lich, Zeit nach Ucbcreinkommen, im mincralog.-geolog. Höl'saa.lc, Burg

gasse Nr. !.l, vom Privatdocentcn Dr. Vinccnz II i l? er. 

U e b er d ic m ineralogisc hc Zu sam mcn~etz u ng, Bildung und Um
b i l dun g der k r y s t all in i s c h c n Schiefer g c s t c in c, t Stunde 
wiichentlich, Zeit nach Ucbcrcinkommcn, im rnincralog.-gcolog. Hörsaale, 

Burggasse Nr. 9, vom Privatdoccnten Dr. Eugen Tlussak. 
P et r o g r a phi s c h c U e b u n g c n und D cm o n s trat i o n e n, 2 Stunden 

wöchentlich, Samstag von 2-4 Uhr, im mincralog.-geolog. Hörsaale, 

Burggasse Nr . 9, von demselben. . 
A 11 gemein c Botanik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 

[• reitacr von 12-1 Uhr im Stückl, Hörsaal Nr. T, vom o. ü. Prof. 
0 

Dr. Hubert Leitgeb. 
l\J i k r os k o pi sc he Demo ns trat i o n c n, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 

von 10-12 Uhr . im botanischen Institute, Neugasse Nr. 46, von 

dcmscl bcn. 
Arbeiten im botanischen Institute für theoretisch und praktisch Vor-

{l'ebildetc, tl'tglich, von demselben. (Gilt als fünfstündiges Collegium.) 

Phy~o-Palr1ontologic mit Demonstrat~onen, 4 Stunden wöchent~ich, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 6 - 7 Uhr Nachmittag 
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nn phytopa.läontologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathc 

Dr. Const. Frcih. v. Ettingshausen.-

* A u s g e w ä h 1 t e Kap i t e 1 der Pflanz enge o g r a phi e, l Stunde wöchent

li:h, Dienstag von 6-7 Uhr :\ bends, ebenda, von dem s e 1 b e n, Coll. pu bl. 
Physiologische Pflanzenanatomie, 2 Stunden wöchentlich, im llör

saale des Lindner'schcn Hauses, Neuthorgasse Nr. 46, Tag und Stunde 
nach Uebereinkommen, vom Privatdocentcn Dr. Gottlicb II ab erlan d t. 

Ausgewählte Ca pi tel der Pflanzen-Biologie, l Stunde wöchentlich, 
Mittwoch von 4-5 Uhr im botanischen Institut, Neuthorgasse Nr. 46, 

vom Privatdocenten Dr. Emil Heinricher. 
Die Parasiten des Menschen, wöchentlich 1 Stunde, Samstag von 

10-11 Uhr, im Hörsaale des zoologischen Institutes, Ca.rmcliterplatz 

Nr. 4, vom Privatdocentcn Dr. Arthur R. v. Heider. 

Ilen Privatdocent Prof. Dr. August Mojsisovics Edler v. Mojsvar 

liest nicht. 

III. Geschichte und Geographie. 

Allgemeine Geschichte der neuen Zeit von 164:8-1789, viermnl 
wöchentlich, Montag Lis incl. Donnerstag von 5-G Uhr A bcuds im 
juridischen Hörsaale Nr. l V, vom o. ii. Prof. und Rcg.-Rathe Dr. J. 
B. Weiss. 

-itflistorisch-praktische Ucbungen, 2 Stunden wöchentlich, Tag und 

Stunde nach Uebcreinkommcn, ebenda, von demselben. 

Allgemeine Geschichte des Alterthums, IV. Thcil: Römische Ge

schichte, 3 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Ucbereinkommcn, vom 
Priva.tdocentm Dr. Adolf Bauer. 

Die römische Annalistik, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach 
Uebcrcinkommen, von demselben. 

Geschichte des alten Orients IV., 3 Stunden wöchentlich, im arclüiolorr. 

IT~rsaalc, (Stöckl 11), Tag und Stunde nach Uebcreinkommcn, vom 
Pnvatdoccntcn Dr. Victor Floigl. 

Oesterrcichisch G l · l 5 S . . . · e csc 11c l te, tundcn wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 6-7 Uhr A bcnds im juridischen llörsaale Nr. ] V, vom 
o. ö. Prof. Dr. Franz Kroucs Ritter v. Marchland. 

3 
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b S 
· Il \btl ·1 · OeFterr. Geschichfe. Die Köriigs-Uistorisc es em1nar, .n 101ung. " 

saaler Geschichtsquellen, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 
Mittwoch von 9-10 Uhr im Stöckl, I. Stock (histor. Hörsaal), von 

demselben. 
U e b er · ä 1 t er e ö s t erreich i s c h e Ge s chic h t s q u e 11 e n, 2 Stunden 

wöchentlich, Montag und Dienstag von 11-12 Uhr, ebenda, vom 

Privatdocenten Prof. Dr. Franz M. Mayer. 
Allgemeine Geschichte des Reformationszeitalters, 3 Stun~en 

wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von t 2-1 Uhr, Ort wird 
später bekannt gegeben, vom Privatdocenten Dr. llans v. Z wi edineck-

S ü den h o r s t. 
Ueber die contineutalen Oberflächenformen, 3 Stunden wöchent

lich, Montag, Dienstag, Mittwoch vön 10-11 Uhr, im Stöckl, 1. Stock, 

vom o. ö. · Prof. Dr. Wilhelm Tom a s c h e k. 
W 

0 
s t- u n d N o r d - E ur o p a in a 11 e n g e o g r a p h i s c h e n B e z i eh u n gen, 

2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 10-11 Uhr, ebenda, 

von demselben. 
*Geograph is ehe U e b unge n für Lehramtscandidaten (die 0 cea nogra p hie 

betreffend), ] Stunde wöchentlich, Samstag von 11-12 Uhr, cben<la, 

von demselben, Coll. publ. 

IV. Philologie und Archaeologie. 

G r i c c h i s c h e Gram m a t i k, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Donners
tn,g von 8-!:> Uhr, Ort wird später bekannt gegeben, vom o. ö. Prof. 

Dr. Gustav Meyer. 
* JnJische Litteraturgeschichte, 1 Stunde wöchentlich, Montag von!) bis 

l O Uhr, Ort wird spi"tter bekannt gegeben, von demselben, Goll. publ. 
Geschichte der wissenschaftlichen Litteratur der Griechen seit 

Aristoteles f, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und. Freita·g 

von 11-12 Uhr im philologischen Ilörsaale, vom o. ö Prof. und Reg.-

Ifathe Dr. Max Ritter v. Karajan. · 
Erklrtrnng von Tacitus' Oialogus de ora.toribus, 2 Stunden wöchent-

lich, .Dienstag und Donnerstag von t 1-12 Uhr, ebenda, von dem-

s e l b e n. 
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„Philologisches Seminar, griechischc_Abtbeilung: a) Interpretation 
· von X c n o p h o n's Schrift De republica A theniensium, 2 Stunden 

wöchentlich, Montag und Mittwoch von 10-11 Uhr; b) Stilistiscli
mctrische Uebungen und Discussionen über griechische Thesen, 1 Stunde 
wöchentlich, Freitag von 10-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b en. 

Ausgewählte Kapitel aus der lateinischen Syntax, 3 Stunden 
wöchentlich, Dienstag · und Donnerstag von 9-10 Uhr, Samstag von 
10-11 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Alois 

Goldbacher. 

Cicero de officiis, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag von 
9-10, Uhr ebenda, von demselben. 

~Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) Interpretation 
von Livius l. XLf, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 10-11 Uhr 
und Samstag von 11-12 Uhr; b) Lateinische Stilübungen, 1 Stunde 
wöchentlich, Donnerstag von 6-iUhr Abends, ebenda, von demselben. 

Plato's Protagoras, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 12-1 Uhr im philolo!,!ischen Ilörsaale, „ p f' ~ vom o. o. ro . 

und Reg.-Rathe Dr. vVilhelm Kergel. 

*Philologische Ucbungen an des Dernosthenes dritter Rede 
gegen Phi 1 i p p. 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Eamstarr von b 

12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

* G riech i s c h e u n d l a t e i n i s c h e Stil üb u n g e n, 1 Stunde wöchentlich, 
Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von dem H l b e n. Coll. publ. 

Sophokles' Oidipus auf Kolonos, 3 Slunden wöchentlich, Ort und Zeit 

. nacl_1 Vereinbarung, vom Privatdocenten Prof. Dr. M. P et scheu i g. 
G r l e c h l s c h e Bau- und Bi 1 d k uns t, I 1 I. Die griechische Kunst in Rom, 

~ Stunden wöchentlich, Montag, Donnerstag und Samstag von 9-10 Uhr 
im archaeologischen Hörsaal, Stöcke!, II. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. 
W. Gurlitt. 

Einleitu rr · d" · h" h M . n b 1 n 1 e g ri e c l s c e y t h o 1 o g i e, 2 Stunden wöchentlich, 
* Montag und Donnerstag von 3-4 Uhr, ebenda, von dem selben. 

Archaeologischc U ebungen in 2 Abtheilungen. 1. Abtheilung Mittwoch 
von 3-4 Uhr. 2. Abtheilung Samstag von 3-4 Uhr, ebenda, 'von 

demselben. Coll. publ. 
3* 
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Ar c h ä o l o g i s c h e Pro p ä de u t i k, 3 Stunden wöchentlicl1, Montag, Mitt
wocl1, Freitag von 8-9 Uhr (eventuell 5-6 Uhr Nachm.) im arcl1äolog. 

Hörsaale, Stöckl LI. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz Pichle r. 
G es chic h t e d c r deutsch c n Held e u sag c, verbunden mit Kritik und 

Erklärung der Nibelungenlieder (nach Lachmann's Ausgabe), 3 Stunden 

wöchentlich, Donnerstag, Freitag, Samstag von 8-9 Uhr im IlörsaaJe 
des Stöckl Nr. 1, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. A Schönbach. 

G c s c h i c h t e d e r c n g l i s c h e n L i t t c r a t u r i m XIX. J a h r h u n d c r t, 
1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 5-6 Uhr, ebenda, von d cm s e 1 b e n. 

*lm Seminar für deutsche Philologie, 1. ,\bthcilung: Interpretation 

des Parzival Wolfram's von Eschc11bach (nach Lachma.nn's Ausgabe), 

2 Stunden wöchentlich, Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von dem-

s e 1 b e n. Unentgeltlich. 
Geschichte der deutschen Litteratur in der classischen Periode, 

3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag, Mittwoch von 8-9 Uhr im 

Hörsaale des Stöckl Nr. J, vom a. ö. Prof. Dr. August Sauer. 
Ueber das deutsche Drama im XIX. Jahrhundert, 1 Stunde wöchent

lich, Dienstag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 
*Im Seminar für deutsche Philologie, II. :\bthcilung: a) Ucbungen 

auf dem Gebiete der neueren Litteraturgcscbiclüc (Schillers dramatische 

E ragmentc), b) Litterarliistorische Vorträge, 2 Stunden wöchentlich, 

1\1ittwoch von 3-5 U\1r, ebenda, von <lemsclhcn. Unentgeltlich. 
Ucbcr philologische Methodenlehre, dargelegt au 11ervorrngc11dcn 

germanistischen U ntersuchungcn, 2 Stun<lcu wöchentlich, Ort und Zeit 

nach Ucbcrcinkommcn, vom Privatdocenten Dr. Oswald Z in g c r l e. 
Erkliüuug desSlovo o polku lgorcvo, 3~tumlcnwüchentlich, l'vfoutag, 

Dienstag, Mittwoch von 8-9 Uhr im philologischen llürsaalc, vom 

o. ö. Prof. Dr. Gregor Krck. 
l'liilologische Uebungcn, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag 

von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. 
Ucbcr ßoccaccio's Occamcroue, 3 Stunden wöchcntlicl1, Montag, Mitt

woch und Freitag, im phytopal~tontologischcn l [ürsaaJc, Stunde nach 

Uebcrciukommen, vom o. ö. Prof. Dr. Hugo Schucbardt. 
H:o mau i s c h e U c b u n gen, 2 Stunden wöchentlich, Tag uud Stunde nach 

U cLerciukounnen, ebenda, von dem s e 1 b en. Unentgeltlich. 
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V. Neuere Sprachen. 

Englische Grammatik in Verbindung mit Leclüre, 2 Stun<len wöchent

lich, Zeit und Ort nach Uebcreinkommcn, vom öffentlichen Lehrer 

Adolf Opplcr, Dr. phil. der Universität H.ostock. 

Vorlc~ungen in englischer Sprache: ,,'l'lie First Book of Milton's 

Paradisc Lost", Zeit un.d Ort nach Uebereinkommen, von demselben. 

VI. Fertigkeiten. 

Das Satzkürzu.ngsverfahren. nach dem Systeme Gabelsberger, 
Ort und Zeit nach Uebcremkommen, vom öffentlichen Lehrer Ignaz 

Wolf. 

Turnunterricht 

Augustin. 

ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 

Der Fechtunterricht wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 
Arnoldo 111 Privatstunden im Saale des steiennärk. Fecht-Clubs, Neu-

gasse Nr. 1, ertheilt. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An clel' k. k. Universität. 

a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften, umfasst in diesem Semester 

nachstehende Übungcjn : 
1. Strafrechtliche Seminarübungen, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Th. 

H,. Schütze und vom a. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 

2. Jlomanistischc, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. M. Wlassak. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, siud den Statuten desscllien zu ent
nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staats

wissenschaftlichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 

Anatomisches Institut mit dem Museum für me11schliche Anatomie, 

IIarrachrrasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Emil Zuckerhindi. 
0 

Physiologisches Institut, IIarrachgasse Nr. 21. Vor tancl: H.eg.-Rath 

Prof. Dr. H, o 11 et t. 
Ph arm ak ol o gisches Ins ti tut, im Universitätsgebäude, ßürgergasse Nr. 2. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
l11stitut für llistologic und Embryologie, im chemischen Iustituts-

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 
Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. II ans Epping er. 
.Medicinische Klinik, ebencbselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und ßandagensanun

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. llitter von 

Rzehacz ek. 
Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. ßlodig. 

1 
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Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. ' Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 

Ilelly. 

Gy n a e k o 1 o g i s c h e K 1 in i k, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr; Ritter v. Ilelly. . 

Klinik für Ilau tkra n k hei ten und Syphilis, im allgemeinen ~(rankcn

hause. Vorstand: Prof. Dr. Lipp. 

Institut für angewandte medicinischc Chemie, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. lI o f man n. 

Institut für· . Staatsarzneikunde, im Universitittsgebiiude. Vorstand: 

Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 

Psychiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: Prof. Dr. Freiherr 

v. K.rafft-J~ bi ng. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. :Ör. Zini. 

c) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sp,rachen. Vorstände: Die Professoren 

Dr. Max Ritter v. Karajan und Dr. Alois Goldbacher. 
Oie Bedingungen, unter welchen Studirencle sich thiitig an demselben 

bethciligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen wer<len können, sind in den, Sta

tuten des Seminars einzusehen. 

Seminn.r für deutsche Sprache. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Anton 

Schönbach und Prof. Dr. August Sauer. 
Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg-

: · liehen Statuterl. zu entnehmen. . ' 

Historisches Seminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Johann 'Weiss 

und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 
Die ßedino-unrren, unter welchen Studirende sich thfrtig an demselben 

0 0 

betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche 1\fitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta

tuten des Seminars einzusehen. 

Phys i kal isc hes Ins ti tut. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. Bol tz man n. 
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Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. v. Pebal. 

Z o o 1 o g i s c h - z o o t o m i s c h es 1 n s t i t u t. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 46. 
Phy to-pala eo n to logisches 1 n s t i tut. Vorstand: Reg. -Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Döltcr. 
Geologische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Iloerncs. 
Ar c h ä. o logisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gyps

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichler nnd Dr. Wilhelm 

Gur litt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffoet an allen Wochentagen, im Winter-Semester: 111 den Stunden von 
9 Uhr Vor- bis 4 Uhr Nachmittag; im Sommer-Semester: in den Stunden 
von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landsch . .Toanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet tii.glich, und zwar im Winter-Semester von f> bis 

8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
e) ßotanischer Garten. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb. 

f) Chemisches Laboratorium. 
g) Münzen- und Antiken-Cr~biuct (täglich von 8-1 Uhr). Vorst:.rnrl: 

Prof. Dr. F. Pichler. 

2 f> 

Übersicht 
der Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sJe im Winter-Semester 1884/85 gehalten werden 
r!~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

't:S 
::l lllcclicin 

und Chirurgie 
Hechts- uncl Staats

wissenschaften = „ 
Cl) 

Philosophie 

lvopg~ufcng~scl~i chte, 2 St.} Oestcrrcicl.Jisc!Jes ~erg- Pharm:Lkologie und Re- Functiouc:u:;io 5 St 
10 . D1. Rttterv Sehe- rechL, 2 St., Prof. Dr. ccpt1rku11dc 5 St Pr·of 1~ of D· t '1 . i•' r er B · 1 ff C 

11 
bl D , · · r . ..Ln s c 1e1 \ .. 

Q
. 1sc 10 . o.pu r.Kv.Schroff vKll b · 

l~1l.le11 und System des Die Ilauptleh ren der dout- l\Icdicinische Chemie 3°St Ex1;e .·::a t~ ~ 1 Cl~; r, St 
d irchenrcchtos, 6 t, schon Reid1s- u. Rechts- Prof. Dr. II 0 f m ~ 0 u ., Pr~;. Dn.'L c ·~~

111

~'. ~ ., 

4 
c r so 1 b e. (S. 3 bis gcschichtc, 3 St„ Prof - · Allgc 1; ~: 1~· tel ,L_ · r. 
Uhr.) Dr. R. v. Luschin 

1 
· ,t,\Qn .o ogic, o 

Oestcrreichisclw Roi~hs- ~t., l_'rof. Dr. Ho er? c s. 
und Rccht.sv-eschichte Gncchische, Grammatik, 4 

S 
. " . ' St„ Prof. Dr. llleyer. 

3 t., de1 so lbe. Arcll·tcolo ·s 1 P· · 
Allgelll. österroich. Privat-1 de~tik i 1 

c tie _, . t0p.ic_-
8 () recht 9 St Prof. Dr 1 . ' S „ l iof. Dt. 

.. S . '. ., _ U'··· ' P1chlcr.(S.5-6Uhr.) 
t 1 ohal. (S. 9 10 ui.) Geschichte der <loutschon 

8

_

10 

Speci?llo Pat!1ologic, The-
rapie u. Klmik der iune
ren Kraukhciten, 10 St., 
Prof. Dr. Rembold. 

84-101 1 1Topograp!Jiscl1eAnatomie 1 3 St., Prof. Dr.Zucker: 
kandl.(S.3•/l 5Uhr.) 

lfoldeusage, 3 St., Reg.
Rath Prof. Dr. Schön
b ach. 

Geschichte der dcutsche11 
Litt.erntur in Lkr ldas
sischen Periode, 3 St., 
Prof. Dr. Sauer. 

Erklilrung des Slovo o 
polku IgoroYc, 3 St., 
Prof. Dr. Kr o k. 

Philologische Uobungen, 
2 St., d c r s e 1 b e. 

T~eo61ogSia fund :unentalis,IDeutsehe lleichs- u.Hcchts- llistologic 5 St Prof Dr A.nalyf h M 1 ·1 1 

(Viele h 3-4) · . · i' ' · · ., · : ·. ner. The1l, 5 St., Prof. Dr. 
1. ' uppl. Dr. Wo r m 1 geschichtll ') St Prof R v E'b ., · · • ' _ise 

0 
t cc mui { . · 

Tt . · . U1. B 1 s c 1 o t t. Oelfontltche Gesundheits- s t . 0 · , 
1pcolof.gm dogmatica, h. 9, Quellengeschichte des Kir- pflege und S·inifä.ts""e *H"st

1

o ·
1 

nht z. S · II 
ro. Dr Stano ·1 h •. ·lt• ' 2 st l' 

1 

. ' "· 1 nsc es ommar, . 

(
v· 1 1 . n 1 (. c CllltlC l es, ., .ug.- setze, 5 St., Reg.-Rath Abth 2 St p. f D. 

. ic_e 1. 3-4.) Rath Prof Ur. Gross. Prof Dr Schauen R ., ., 
10 

· 1. Ilist~na ccclesiae Christi Systam des Kirchemechts s tei
0

n · - *I <l· v.I K{·~tnes. h 
9-10 S1m1vl ., h. 7, Pr?f. Dr. J. A bth. , 4 St„ der-* Die Th~orien der Chemie ~ St~c icp' if oDr~tul\1i·gcsc '.' 

ernster. (Vidc h 
8 

Ibo 3 S . , ., ro. 1. eye1. 
3-4) ·All e · .. t . 

1
. 

1
• t' Prof. Dr. Hof- Ausgewählte C.:apitol aus 

p · gern. os erre1e 11scuos m ·tn n Coll publ (S d J t · S t 3 S ast~rnlthcolog!e, 8 St., Privatrecht, 9 St., Prof. 3_.'._4 U!Jr) · · · ,~r a e_m. yn a~, t . .' 
P1of. Dr. K!Ingor (S Di· Sti·oh"I (S 8_ 9 · Iiof.D1.Goldb ,tcher. 
3-4) · · · „ · · (S. 10-11 U!Jr.) 

· Uhr.) 

4 
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· Theologie 

9-10 

9-11 

Rechts- und Staats
wissenschaften 

Allgem. österreichisches 
Familienrecht, 4 St., 
Privatdocent Dr. Frei
herr v. Anders. (S. 
12-1 Uh r). 

Ocsterr. Civilprocessrecht, 
6 St, Prof. Dr. Freiherr 
v. Canstcin. 

llle<licin 
mu'i. Chin1rgie Philosophie 

Cicero de officiis, 2 St„ 
derselbe. 

Griechische Bau- 11. Bild
kunst, 3 St, Prof. Dr. 
G ur] i tt. 

Ueber das deutsche Drama 
tm 19. Jahrh, 1 St„ 
Prof. Dr. Sauer. 

* Seminar fiir deut.sche 
Philologie l., 2 St„ Reg.
Rath Prof. Dr. Schön
bach. Unentgeltlich . 

9~-11 Hautkrankheiten, 3 St., 
1 1 \

Klin ik und Vortriigo iiberl 

Prof. Dr. L i p p. 

I
Lingua. hebraica, b. 3, Deutsches Privatrecht, 61

1

systematische Auatomje Algebraische Analysis nad 
Prof. Dr. Fra i d 1. St„ Reg.· Rath Prof. Dr. des llfonschon, 6 St., höhere Gleichungen, 3 

Librorum Uoysis, Josue Bischoff. Prof. Dr. Zucker- St„,Prof.Dr.l<~rischauf. 
et J udicum partes se- Geschichte und Institu-1 k an d !. (S. 4-5 Uhr.) Zl1h lentheorio, 2 St„ der-
lcctae; 11. 3, illern . (Viele tionen des römischen Ueber Erkraukungcn des s e 1 )Je. 
11. 3-4.) Rechtes, 8 St., Prof.I Sehorganes bei Allgc· Uie Parnsitc11 d. Menschen, 

Evangelium sccundum s. Dr. Tc wes. (S. 11 bis mein - Leinen, 1 8t.., 1 St„ vom Priv;itdoc. Dr. 
Lucam, h. 6, Prof. Dr. 12 Uhr.) Pri vatdocent Dr. Bi r n- A. R von l 1 c i d c r. 
Sc h m i cl. (Viele ]1. 4 Gcscl1 ichto un<l Tnstitu- b ach er. UelJer die continentalcn 
bis 5.) tiono11 des römischen Obcrfliichen-Formen. 3 

Tl1eologia moralis, h. 9, Rechtes, 8 St„ Prof. St„ Prof. Dr. Toma-
Prof. Dr. Sc hla gor. Dr. Wlassak. (S. 11 schek. 

10 11 (Viele h. 4-5.) bis 12 Uhr) West- u. Nord-Europa in 
- Praktiscl1e Katechetik, 3 Oesterr. Strafrecht, 5 St., :tll. gcogrnph. Bcziehun-

L0- 12 

St„ Prof. Dr. Klinger. Prof. Dr. Schütze. gen, 2 St„ derselbe. 
Ocsterr. Strafrecht, 5 St., * Phi lolog. Seminar, g riech. 

Prof. Dr. Vargha. Abth„ 3 St, Reg.-Rath 
Concursverfahren, 2 St., Prof. Dr. Ritter v. K a-

Prof. Dr. Freih. v. Can- rajan. 
s t ein. A usgewiihlte Capitol aus 

Handelsrecht, 4 St„ der- der lateinischen Syntax 
selbe. 3 St., Prof. Dr. Go1c1'. 

bachcr. (S. 9-lOUhr.) 
"Pbilolog . Seminar, latcin. 

Abtli„ 3 St„ dersc Ibo. 
(S. 11-12 u. 6-7 Uhr.) 

Gerichtliche fl:tedicin, 4 Speciclle chirnrgiscl_1 e Pa- lllikros~opischc Demon
St., Reg.-Ral.h Prof. Dr. thologio, Therapie nnd str:ition ~n, 2 St., Prof. 
Scha11c11stcin. (8 . 12 Klinik, 10 St., l'rof. Ur. Dr. Leitgeb. 
bis 1 Uhr.) R v. l{zehaczek. 

Theoretisch - practische1 
Unterricht in d. Augen
heilkunde, 10 St., Prof. 
Dr. Blodig. 

1 

l 

j 1 Theologie 

Lingua aramaica, h. 
Prof. Dr. Frnidl. 

Epistola s. Jacobi, h. 
Prof. Dr. Schmid. 

11-12 

12-1 

Rechts- und Staats
wissenschaften-

lUedicin 
U)l(l Chirurgie 

27 

Philosophie 

2,IGcschichte u. Institutionen Physiologie, 5 St, Reg.- Ueber die Berechnung der 
des römischen Rechtes, lfatb Prof. Dr. R o 11 et. Planeten- nnd Kometen-1

1 

2 8 St„ Prof. Dr. Tewes. Spcc. pathologische Ana- fü1hnen, 3 St„ Reg.-R 
' (S. 10-11 Uhr.) tomie mit Demonstrnt„ Prof. Dr. Friesach. 
P:mdectcn (Obligationen- 6 St, Prof Dr. E p pi n- Experimentalphysik, 5 St„ 

recht, spec. Theil), 4 St„ g er. (S. 12-1 Uhr.) Reg. - Rath Prof. Dr. 
d o r s c 1 b e. (S. 12 bis B o 1 t z man n. 
1 Uhr.) Ueber stationiiro galva-

Geschichte u. Institutionen nische Ströme 3 St 
des römischen Rechtes, Prof. Dr. Albert vo1; 
8 St., Prof. Dr. Wlas- Ettingshausen. 1 

s a k. (S. 10-11 Uhr.) Ueber ältere österrcich. 
13<ömischer Civilprocess, 3 Geschichtsquellen, 2 St, 

S~., derselbe. (S. 12 Privatdoc. Dr. Mayer. 
bis 1 Uhr.) * Geoornphische Ueb1111-

Pandectcn (Obligationen- gen~ 1 St., Prof. Dr. 
recht, spec. Theil), 4 St„ Tom a s c h e k. 
Pri vatdocent Dr. Pf er- Geschichte der wissen-
s c h e. (S. 12-1 Uhr.) schaftl. Litterntur dor 

National- Oekonomie und Griechen seit Aristot.c-
VolkswirthRchafts - Poli- !es I, 3 St„ Reg.-Rath 
tik, 6 St. , Prof. Dr. Prof. Dr. v. Kar aj a 11 

II i 1 de brand. Erklärung von Tacitus' 
National- Ockonomie und Dialogus de oratorib11~, 

Volkswirthschafts-Poli- 2 St., derselbe. 
tik, 6 St., Privatdocent 'Philologisches Seminar, 
Dr. Bischof. latein. Abth„ 13 St., Prol'. 

Oesterr. Staatsrecht (mit Dr. Go ldba chor. (S. 
Ausschluss des allge- 10-11 und 6-7 Ul1r.) 
mciuon), 5 St., Reg.-
Rath Prof. Dr. Bi der-
m an n. 

Ueber das staatsrechtliche 
V crhiiltni s Oesterreichs 
zu Ungarn, 1 St., de r
s c l bc. 

A II gemeines Staatsrecht, 
2 St„ Prof. Dr. G um p-
1 o w i c z. (S.12-1 Uhr.) 

Ocsterr. H.cchtsqucllen, 2 Spec. pathologische Ana- All,,.emcino Bot:tnik 3 St. 
St„ Pr~f. Dr. Ritter v. tomie mit Demonstrnt., Prot. Dr. Lei tg

1

e b. 'I 
Lu s c h 1 n. . . 6 St„ Prof. Dr. E p pi u- Allgemeine Geschichte des 

Pandccten (Obl~g:i.~10!1en- ger. (S. 11-12 Uhr.) Reformations-Zeitalters,/ 
rocht, spec. 1heil mcl. Ucber theoretisch - prnc- 3 St„ PrivatdocentDr. v. 
Pfan,d,recht., 4 St., Pro~. . tischo 0!1renhcilk1111de, Z wie d i 11 e c k-S ii de n-

1 

Dr. l cwes. (S. 11 b is 5 St„ Pnvatdocent Dr. horst. 
12 Uhr.) . . Kesse 1. Plato's Protagorns, 3 St , 

Römischer C1vilprocess, 3 Ex:perimentelle Hygiene, 3 Reg. - Rath Prof. Dr 
St., Prof. Dr. Wlassak. St., Prof. Dr. Grub er. Kergel. 
(S. 11-12 Uhr.) 

4• 
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Theologie 

12-1 

12-2 

2-3 

2-4 

;3 _ 4 

I
Theologia fundamentalis, 

h. 6, S11ppl. Dr. Wo r m. 
(Vide h. 9 - 10) 

Lii.Jrormn 1\loyses, Josuo 
et .Judicum, h. 3, Prof. 
Dr. Fraidl. (Yid h. 
10- 11.) 

Rechts- und St.:tats
wissensch at'tcn 

Pandecten (Obligationen
recht, spec. Theil), 4 St.. 
P rivatdocent Dr. P f e r
sc h e. (S. 11-12 Uhr.) 

Pandecten (Familienrecht), 
2 St„ der s e 1 b e. 

Allgem. österreichisches 
Familienrecht, 4 St„ 
PrivatdocenL Dr. Frei
herr v. Anders. (S. 
9-10 Uhr. 

Verwaltungslehre, 3 St„ 
Prof. Dr. G um p 1 o w i c z. 

Allgem. Staatsrecht, 2 St , 
derselbe. (S. 11-12 
Uhr.) 

Gerichtliche Medicin, 4 
St„ Reg.-Rath Prof. Dr. 
Sc h au e n s t e i 11. (S. 10 
bis 12 Uhr.) 

1lledicin 
111111 Chirurgie 

Patholog. Seeiriibungen, 4 
St„ Prof. Dr. E p p i n
g er. (S. 1-3 Uhr). 

Geburtshilflich - gynii.kolo
g ische Vorträge und 
Klinik, 10 St. , Prof. 
Dr. v Helly. 

I

Patholog. Seciriibungen , 41 
St„ Prof. Dr. E p p in
g er. (S. 12-2 Uhr.) 

Philosophie 

• P hilolog. Ucbungen an 
des Demosthenes dritter 
Rede gegen Philipp, 2 
St„ der s e 1 b e. Coll. 
pnbl. 

·Griechische 11. lateinische 
Stiliibnngcn, 1 St„ d c r
s e I be. 

Theorctisch -prnkt. Vorle- Elemente der Mineralogie, 
sangen über specielle 5 St„, Prof. Dr. D o e 1 t e r 
Pathologie, Diagnostik 
und T herapie der Krank-
heiten des Respirations-
11. Circulationsapp;irntes, 
3 St„ P rivatdocent Dr. 
P ramber g er. 

Petrogm1ihische Uebun
gen und. Demonstrnt„ 
2 St„ Pnvatdocent Dr. 
Ilussak. 

I
P!mrmakognosie, 3 St„ Einleitung in die griech 

Prof. J.! 1:. Wtter von Mythologie, 2 St„, Prof: 
Sc h r o 1 t. Dr. Gur 1 i t t 

Theoretische u. „ klinisc.he „ Arclrn'.eologisci1e Uebun-
Vorlesungen ubcr Km- gen 111 2 Abtl1eil11n.,.en 
dorhci~k1~ndc, 5 St„ Prof'. 2 St, der 80 1 b e. " ' 
Dr. Z1n1. 

3- 4 

3-5 

Theologie 

Theologia. <logma.tica, h. 9,1 
Prof. D r. S ta n 011 i k, 
.(V id e h. 9 - 10.) 

Bistoria ccclesiae Christi 
univ., 11. 7, Prof. Dr. 

·Schuster. (V ide lt. 
9-10.) 

Patrologia, h. 2, i dem 
Pastoraltheologie, 8 St, 

Prof. Dr. Klinger. (S. 
9-10 Uhr.) 

llomiletischo Uebungen, 1 
St„ der s e 1 b e. 

Qnelleu und System des 
Kirchenrechtes, 6 St„ 
Prof. Dr. Ritter v. Sehe
r er. (S. 8 - 9 Ulir.) 

Rechts- u ud Staats
wissenst• hafte n 

Metliciu 
und Chirurgie 

"'Dio Theorien der Chemie, 
2 St„ Prof. Dr. l:l o f'
m an n. Coll publ. (S. 
9-10 Uhr.) 

29 

Philosophie 

•Romanistische Uebungen Chirurg. Jnstrnmenten- u. *Seminar für deutsche Phi
im Seminnr, 2 St„ Prof. Verbandlehre, 2 St„ lologie II. Abth„ 2 St„ 
Dr. WLtssak. Coll. Privatdoe. Dr. Quass Prof. Dr. Sauer. 
publ. Theoretische Psychiatrie 

u. psychiatrische Klinik, 
4 St„ P rof. Dr. Freih. 
von K rafft - E bin g. 

~.,.......-:--__,.,....... __ __,.,........,........,.......~__,.,........,........,........,........,........,........,..........;.,,..,..,.,.,...,......,-...,.,...,..........;;;:..;..:..~,:.,,.,.......,.,........,........,........,.........,......,......._1 

*Klinische Demonstrnt. in l'hysikalischo Ucb u11ge11 , 

3-6 

3}-51 

4-5 

Uistoria sacrn A. 1". et. 
Introductio genernlis, h. 
3, Prof. Dr. Fra i d 1. 

Evangelium socundum s. 
Lucam, h. 6, Prof. 
Dr. Schmid. (Viele h 
10-11.) 

Introdnctio in N. F. sp , 
h 3, id em. 

der Irrenanst. am Feld- 5 St„ Reg.-Rath Prof. 
hof, 3 St„ Prof. Dr. Dr. ß o 1 t z m ;t n n im 
F reihen von Krafft- Vereine mit Prof. Dr. 
Ebing. Coll. publ. A lbert von Ettings

h aus en. 

1

Topogr:1 phisclrn Anntomie,I 
3 St, Prof. Dr. Zuck er
kand 1 (S.8 1/2-lOUhr. ) 

Systcmatischo Anatomie A 11sgewiihlte Capitel der 
des 1\lenschen, 6 St„ PA.rnzen-Biologit1, 1 St„ 
Profess. Dr. Zucker- Privntdoceot Dr. Hein
kandl. (S.10-11 Uhr.) rieher. 

Allgemeine und exprimen
telle Pathologie, in einem 
aclitwüchent.lich. Cursfl, 
Prof. Dr. Klemensie
wiez. 

Theologia mornlis, h. 9, 
Prof Dr. Schlager. 
(Vide h. 10 11.) 

---r1---..;;.::_:~.::.!.!,;!._......!..---------~~+-~_~~~---.!-..---~~~-
Strnfrechtliches Somin:ir, 2 "Philosophische Societiit, 

St„ Prof. Dr.Schütze. 2 St„ Prof. Dr. R. v. 
IStrnfrecl1tliches • eminar,2 1\leinong. Unentgelt-

St„ Prof. Dr. V arg h a. lieh. 4-6 
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Theologie 

5--6 

5-6~ 

f•-7 

6-7 

Rechts- und Staats
wissenscbaften 

Medicin 
und Cllirurgie 

-
Pllilosopbie 

Ueber Finanzgesetzkunde, 1*" Geb11rt.shilfliche Oporn- /Praktische Philosophie, 5 
2 , t„ Privatdocent Dr. tionsiibungcn, 2 St„ P1ot'. St., Prof. Dr. Ritter v. 
Freih. v. Myrbach. Dr. R v. llolly. Meinong. 

*Geologisches Conversa
torium, 1 St., Prof. Dr. 
Hoernes. Coll. publ. 

Staats - Rechnu11gswisscn
schaft, 6 St., Docent 
Friedrich 11 a r t man n. 

Chirnrgische Operations· 
lehre, 3 St„ Privatdoc. 
Dr. Walsor. 

Gericht.licho Psychopatho
logie für llfotliciner und 
Juristen, 11/ 2 St„ Prof. 
Dr. Freih. v. Krafft
Ebi ng. 

Mikroskopischer Curs der 
patholog. Anatomie (pa
thol. Histologie), 4 St„ 
Prof. Dr. Eppinger. 

Spccielle Pathologie und 
Therapie d. Krankheiten 
d. Nervensystems, 2 St, 
Pri v;tt<loc. Dr. M. li 11 o r. 

Elektrodiagnostik u. Elek
trotherapie, 2 St., der· 
so! be. 

Allgemeine Geschichte d. 
neuen Zeit von 1648 bis 
1789, 4 St., Reg.-Rath 
Prof. Dr. Weiss. 

Arehaeologische Propä· 
deutik, 3 St., Prof. Dr. 
Pi c b 1 er. (S. 8-9 Ulir.) 

Geschichte der englischen 
Litterntur im 19. JahrlL, 
1 t„ Reg.-Rath Prof. 
Dr. Schönbach. 

Phytopal:1eontologie mit 
Den1onstrntioncm, 4 St„ 
Heg. - ]{ath l rof. Dr. 
Freiherr von Et t i n g s
h a 11 s e n. 

• Ausgewiihlte Capitel der 
PHanzengcographie, 1 
St., d er s e 1 b e. 

Oestcrr. Geschichte, 5 St., 
Pr. Dr. R v. Kron es. 

* Philologisches Seminar 
latein. Abth., 3 St„ Prof 
Dr. G ol c1 bac her. (S. 
10-11 u. 11-12 Uhr.) 

'l'heologie 

= 

Rcdtls· und Staats
wissenscb aften 

31 

Philosophie 1'I edicin 
- und Cll irurgie 

A uatomischc Sccir-Uebun- ".,,, * Praktische Uebungen 
gen, Prof. Dr. Zucker- im chemischen L:iborn.
k an d 1. torium, Prof. Dr. L. v. 

***Arbeiten im pbysiolo· P c b :t 1. 
gischen Institute, d c r- 'r. Theoretisch - praktischer 
so 1 b c. Unterricht in d. ph;mna-

* "'Arbeiten im Institute ceutischen Chemie, d c r
für Histologie und Em- s c 1 b e. 
1.Jryologie, Prof. Dr. K Anleitung zu analytisch
v. Ebne r. cbcm. Untersuchungen 

* * * Staatsiirztlichcs Prak- f. J\fodiciner, der s e 1 b e. 
ticmn, Rog.-Ratb Prof. Anleitung zu min1iralogi~ 
Dr. Schauenstein. sehen und pctrol{raphi-

Hygienische Uebungen, schon Arbeiten, 10 St., 
Prof. Dr. Grube r. Prof. Dr. D o e 1 t er. 

~1edici11isch-ehem. Uebun- Arbeiten im botanischen 
gen, Prof. Dr. Hof. Institute für theoretisch 
man n. und praktisch Vorge

bildete, 5 St„ Prof. Dr. 
Leitgeb. 

Ueber Kreditwirthschaft, Chirurgisch - anatomische Geschichte d. Philosophie 
2 St. l rof. Dr. II i 1 d o- Ueb11ngen , Prof. Dr. des Mittelalters und der 
\Jrand. Zuckerlrnndl. Neuzeit, 4 St„ Privat· 

Die leitenden Bosteuo- *Mikroskopisch - phann;L- docont Dr. Spitzer. 
rnngsgrundsifü; , 1 St ,1 kognostische Domon- 1Die E11tsteh11ng 11nd Ent
l'rivatdoc. Dr. v. Myr- strationeu, 1 St„ Prof. wicklung d. Oper, 1 St., 
b ach. Dr. Ritter v. Schroff. Priv:\tdoc. Dr. v. Ha. u s-

Coll. publ. egge r. 
1· Die klimatischen Cnrorte llfathcmatischo Uobnugen, 

der Alpen 11nd des ital. 2 St., Prof. Dr. Dan
Mittelmeer - Gebietes, 1 tscher R v. Kolles
St., Privatdoc. Dr. C btr. b er g. 

Balneoloß'ie und Hydro- Centrnlprojection u. ihre 
thorap1e m. Domonstrnt, Anwendung, 2 St., l ri · 
3 t., Prof. Dr. Glax. vatd. Dr. Streissler. 

Ueber die Erkrankungen Dioptrik, 1 St., Privatdoc. 
des i\Iagons und ihre Dr. K 1 e m e n c i c. 
Beliaudlung, 1 St., der- Ueber Messungen des 
s e 1 b e. absoluten Widerstandes 

J\fodicinisch-klinische Pro- 1 St. d c r s e 1 b e. 
pildeutik mit praktisch. Uaupts:'ttze der mcchani
Anleitung zm physika- schon Wilrmcthcorie 2 
li schen Kranken-Unter- St„ Prof. Dr. S u b

1

i c. 
suchnng, 3 St, Privat· Die Entstehung des Hc
doccnt Dr. Elller von liefs der Erdoberfüiche 
llo ffor. 1 St., Privatdoceut Dr'. 

Besondeni physikalische II i 1 b er. 
Untersuchungsmethoden Ueocr die mincralog. Zu
be~ Respirntionskmnk- s;1mme11sotzung, Bildung 
he1ten mit Einschluss und Umbildung d. kry
der Laryngoskopie, 3 stallinischcn Schieforge
St., Privatd. Dr.Pr a 111- stoine, 1 St„ Privatdoc. 
berg r. Dr. IIussak. 
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Tlteologie Rechts- und Staa.ts
wisseuscltaftcu 

lllcdic'iu 
und Clti1·urgie Pltilosoph ic 
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1 1 Praktische Anleitung zU1·/Pl1ysiologischo Pflan:wn-

s:l 
Q) 

8 
8 
0 

.!.<l 

physilrnl. Krnnkenunter- anatomie, 2 St„ Privat
suchung, 5 St„ Privat- doc. Dr. Hab o r Jan d t. 
<locent Dr. E 111e1 o. * Historisch-prakt. Uebun-

** Laryngoskopie, 3 St„ gen, 2 St, Reg:-Rath 
d e r s e 1 b e . Honorar Prof. Dr. W e i s s. 
10 fl.. Allgemeine Geschichte des 

Ueber die bei L11xat.ioncn Altertlmmes, 3 St.; Pri
und Fracturen vorkom- vatdocent Dr. Bau er. 
mcnden l\fanual- und Die römische Annalistik, 
Verb;mdoperntionen mit 2 St„ d e r s e 1 b e. 
Demonstrntioneu, 2 St„ Geschichte des Orients, 3 
Privatdocent Dr. W a 1- St„ Privatdocent Dr. 
ser. Floigl. 

Ophthalmoskopie u. Fnnc- Sophokles' Oidipus auf 
tionsprüt'ung des Auges, Kolonos, 3 St„ Privat-
3 St„ Privittdocent Dr. doc. Dr. P e ts c h e n i g. 
Bi r n b ach er. Ueber philolog. Methoden-

Uober die Anomalien der lehre, 2 St„ Privatdoc. 
Refrnction 11nd Accomo- Dr. Z in g er 1 e. 
dation des Auges, 1 St„ Uebor Boccaccio•s Dcca
P ri vatdoc. Dr.Berge r. merone, 3 St„ Prof. Dr. 

Ueber die Anwendung Sc h u c h a r d t. 
ne11erer optischer Appa- Romanische Uebungen, 
rate 11ur Untersuchung 2 St„ der s e 1 b e. 
d. Anomalien des A11ges, Englische Grammatik in 
1 St„ der s e 1 b e. Verbindung mit Lectüre, 

** Gehmtshi lfliche Opera- 2 St , öffentl. Lehret 
tiouslehre 11. Ueb11ngen, 0pp1 er. 
2 St„ Prof. Dr.Bö r n er. Vorles11ngen in englischer 

Operntive Gynäkologie, 2 Sprache, d c r s e 1 b e. 
St. der s e 1 b e. Stenogrnphie, öffentlicher 

Gcrichtsärztl. , Uebungen, Lehrer Jgnaz Wo 1 f. 
2 St„ Reg.-Rath Prof. Turnunterricht, öffentl ich. 
Dr. Schauenste i n. Lehrer Augustin . 

Biostatik, 1 St., d o r- Fechtuuterricht vom aka-
s e l b c. demischen Fcchtlohrer 

Dio epidemischen Krank- Pietro Ar 11o1 u o. 
heiten vom hygienischen 
Standpunkte, ' 2 St„ Pri-
v'atdoc: Dr. Kratter. 

**Repetitorium der öffent
lich. Gesund heitspflege, 
in fiinfwöchentlich . Cur · 
sen, der s e J b e. IIono
rar 10 fl . 

Übersicht 
über die Zahl der Studirenden im Sommer -Semester 188t 

Öslen'.-1111g. Monarchir i\11sliindcr 'l11sa111111cn 

lm Reicllsrathe Länder der 
vertretene ungar. Kroue. 

Könifreiche 
und änder. 

Theologen, imruatrikuli rte 41 ;) 44 
84-

au ·serordentlicLe 39 40 
" 

Juristen, immatrikulirte 41;) 42 9 406 l 510 
ausserordentliche 41 1 2 44 1 

" 
Mediciner, imma trikulirte 154 68 6 228 } 252 

ausserordentliche 20 3 24 
" 

Philosophen, immatrikulirte . 50 12 62 

f 150 " 
ausserorden tliche 11 2 14 

Pharmaceuten 46 22 ö 74 

817 154 25 996 

----------





VERZEICHNISS 
DER 

AKADEMISCHEN 

BEHÖRDEN, LEHRER UND BEAMTEN 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

ZU GRAZ 

IM STUDIENJAHRE 1884/85. 

VERLAG DES AKADEMISCHEN SENATES. 

BUCHDRUCKEREI S'rYRIA IN GRAZ. 

At: 

~1,{,{iot ·l1-~ ii de1' 
.fi. • .ft.. uoein. JCoc·~~~ii 

Graz 



I. 

K. k. akademischer Senat. 

Rector. 

Hubert Leitgeb, Dr. Ph., V urstand des botan. Institutes, corr. Mtgl. d. 
kais. Akad. d. W. in Wien, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das 
Lehramt an. Gymnasien und Realschulen, lehrt Botanik. Decan: 18 7 7. 
Neuthorgasse 48. 

Pro-Rector. 
Alexander R o 11 et t, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des physiolog. 

Institutes, lehrt Physiologie und ffistologie,_ wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. 
d. W. i. Wien. Decan: 1868, 1875 und 1883. Rector: 1873 
u. 18 84. Harracbgasse 2 L. 

Decane. 
Theol. Fac. Marcellin Josef S c h lag er, regul. Chorh. des Stiftes Vorau, 

Dr. Theol., lehrt Moral-Theologie; Decan: 1863, 1873 u. 1879, 
Rector: 18 6 7 u. 18 71. Burgring 6. 

Jurid. Fac. Richard Hildebrand, Dr. Ph., lehrt politische Ökonomie, 
~ inanzwissenschaft und Verwaltungspolitik, Mtgl. d. k. k. staats
wiss. Staatsprüf.-Com. Heinrichstrasse 21. 

Med. Fac. Karl R. v. Helly, Dr. Med. et Chir., Mag. cl. Gebh., lehrt 
theor. u. prakt. Geburtshilfe und Gynäkologie, Vorstand der 
Gebärklinik und der gynäkol. Klinik, Primararzt der Land.
Gebäranstalt. Decan: 1867, 1873 und 1878, Rector: 1875. 

' Paulusthorgasse 15. 
Philos. Fac. Wilhelm Tom a s c h e k, Dr. Ph., lehrt Geographie, corr. Mtgl. 

der kais. Akad. d. W. in Wien; corr. Mtgl. d. Acad. cl. W. 
in St. Petersburg; Mtgl. der k. k. Prüf.-Cornm. für das Lehr
amt an Gymnasien und Realschulen. Annenstrasse 19. 

1* 
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Pro -Decane. 

Theol. Fac. Franz Sales Fra i d 1, Weltpriester, Dr. Th., lehrt das Bibel
studium des alten Bundes und die orientalischen Dialecte. 
Burgring 8. 

Jurid. :F:ac. August Tewes, Dr. Jur., lehrt römisches Recht, Mtgl. d. 
rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm. Glacisstrasse 31. 

Med. Fac. Adolf Schauenstein, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, ord. Mitgl. 
des k. k. Laüdessanitäts-Rathes in Steiermark, lehrt Staatsarznei
kunde, Decan: 1865, 1871 und 1875, Rector: 186~ . Glacis
strasse 59. 

Philos. Fac. Alois Gold bac her, Dr. Ph„ Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. 
für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, Vorst. d. philol. 
Seminars, lehrt classische Philologie. Radetzkystrasse 3. " 

Senatoren. 

Th. F. Franz Klinger, \Veltpriester, Dr. Th., geist!. u. wirkl. Consistorial
Rath und Referent, Prosynodal- Examinator, lehrt Pastoraltheologie, 
prakt. Katechetik und Unterrichtslehre. Decan: 18 71, 18 7 .i u. 18 80. 
Rector 18 7 8. Gartengasse 2 4. 

Jur. F. Emil Strohal, Dr. Jur„ lehrt österr. Civilrecht, Mtgl. d. rechts
hist. u. judic. k. k. Staatsprüf.-Comm. Sparbersbachgasse 30. 

Med. F . Eduard Li p p, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Geburtsh„ Director u. 
Primararzt d. landsch. Krankenhauses, ord. Mtgl. des k. k. Landes
Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Dermatologie. H~uptplatz 1 2. 

Ph. F. Max ·R. v. Karajan, Dr. Ph„ k. k. Reg. -Rath, lehrt classische 
Philölogic, Vorstand cl. philol. Semin., Vorstand d. archäol. Museums. 
Director der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und 
Realschulen und Präses der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt der 
·Stenographie, Decan: 1870, Rector; 1874. Göthestrasse 19. 

l 

} 

II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. Theologische :Pacultät. 

Ordentliche Professoren. 

.Marcellin Josef Sc h 1 a g er, etc., wie Seite 3. 

Franz K 1 in g er , etc„ wie Seite 4. 

Fra11z Stanonik, Dr. Th„ Weltpriester d. Laibacher D., f. b. Seckauer 
geistl. Rath, lehrt Dogmatik, Decan: 1876 und 1878. Burggasse 17. 

Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th. et Jur„ f. b. wirkl. 
Consistorial-Rath und Referent, Prosyn.odal-Examinator, Mtgl. d. rechts
hist. k. k. Staatsprüf. - Co mm., lehrt Kirchenrecht, Decan: 188 2. 
Hartiggasse 2. 

Leopold Schuster, Dr. Thcol., Weltpriester, lehrt Kirchengeschichte. 
Decan: 1883. Mariahilferplatz 3. 

Franz Sales Fra i d 1, etc„ wie Seite 4. 

Otto Schmid, Dr. Th., Weltpriester und bischöfl. geistl. Rath der Linzer 
Diöccse, lehrt das Bibelstudium des neuen Bundes. Bischofplatz 1. 

Die Docentur der Fundamental-Theologie wird vom Canonicus Dr. Johann 
W orm supplirt. 

----- - --
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Ferdinand Bis c hoff, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, lehrt deutsche Reichs
und Rechtsgeschichte, deutsches Privatrecht und österr. Bergrecht, 
Mtgl. d. rechtsh. u. Präses d. judic. k. k. Staatsprüf.-Comm., corr. Mtgl. 
d. kais . Akad. d. W . in Wien, Decan: 1871, 1878 und 1881, 
Rector: 18 72. Naglergasse 7. 

Hermann Ignaz Bidermann, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, lehrt Staatsrecht 
und Statistik, Präses der rechtshist., Mtgl. d. judic. und staatswiss. 
k. k. Staatsprüf.-Comm., dann d. k. k. statist. Ccntr.-Comm., Decan: 
1874 u. 1882. Rector: 1883. Grabenstrasse 7. 

Carl Gross, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, lehrt can. Recht, 1. Vice-Präses d. 
judic. und l\Itgl. d. rechtshist. u. judic. k. k. Staatsprüf. - Comm., 
Decan: 1875 u. 1884, Rector: 1879. Rechbauerstrasse 29. 

August Te wes, etc., wie Seite 4. 
Richard II i 1 de b r a 'n d, etc., wie Seite 3. 
Theodor Reinhold Schütze, Dr. Jur., lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechts

philosophie und Völkerrecht und Encyklopädie der Rechtswissenschaft, 
Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. Jahngasse 2. 

Raban :E reiherr von Ca n s t ein, Dr. J ur„ lehrt österr. Civilprocess-, dann 
Handels- und vVechselrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Merangasse Nr. 26. 

Emil Strohal, etc., wie Seite 4. 

Arnold R. v. Lu s chi n, Dr. J ur., lehrt deutsche und österr. Reichs- und 
Recht. geschichte, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in vVien, Mitgl. 
d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm. Merangasse 15. 

Ausserordentliche Professoren. 
J ulius V arg h a, Dr. J ur., lehrt Strafrecht und Strafprocess, Ritter des 

kön. schwed. vVasa - Ordens, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
G lacisstrasse 5. 

Ludwig Gumplowicz, Dr. Jur., lehrt allg. Staatsrecht und Verwaltungs
lehre, Mtgl. d. k. k. staatsw. Staats prüf. - Comm. Krengasse 7. 

7 

Privat-Docenten. 

Hermann Bischof, Dr. Jur. et Ph. , lehrt Nationalökonomie, Mtgl. d. 
staatswiss. k. k. Staatsprüf.-Comm. Schiessstattgasse 20. 

Josef Anders, Freih. v., Dr. Jur., lehrt österl'. Civilrecht, derzeit Yertreter 
der Privatdocenten im Collegium, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Obstgasse 3. 

Emil Pfersche, Dr. Jur., lehrt römisches Recht, Mitgl. der rechtshist. 
k . k. Staatsprüf. -Comm. Holzplatz 8. 

Franz My r b ach, Freih. v., Dr. J ur., k. k. Finanz-Secretär, lehrt Finanz
wissenschaft u. österr. Finanzgesetzkunde; Mtgl. d. staatsw. Staats
prüf.-Comm. ; derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium. Meran

gasse 37. 
Honorirter Docent: Friedrich Hartmann, k. k. Rechn.-Rath, lehrt 

Staatsrechnungswiss., Mtgl. d. Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswiss. m 
Graz f. Steierm., Kärnten u. K.rain. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 

Ordentliclle Professoren. 

Karl R. v. Rzehaczek, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Operateur. 
R. d. österr. kais. 0 . d. eis . Kr. IIL Cl., Bes. d. gold. Verd.-Kr. m. 
d. Kr., Vorstand der chir. Klinik, Primarchirurg im Landes-Kranken
hause, Ehrenmtgl. d. steierm. patr. Ver. u. d. Ver. d. Ärzte für Croat. 
u. Slavon., lehrt specielle chinu-g. Pathologie u. Therapie. Stempfergasse 4. 

Karl R. v. He 11 y, etc., wie Seite 3. 
Adolf Schauenstein , etc., wie Seite 4. 
Alexander Rollett, etc., wie Seite 3. 
Karl Blodig, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Augenheilkunde, Vorstand der 

ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt im landsch. Krankenhause, lehrt 
Auo-enheilkunde Decan : 1869, 1874 und 1879 . Rector: 1880. Paulus-

o ' 
thorgassc 1 7. 
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Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 
d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech
bauerstrasse ~. 

Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et. Chir., Mag. d. Geburtsh. , lehrt Heil
mittellehre. Decan: 1881. Burggasse 1 7. 

Karl B. Hofmann, Med. et. Chir. Dr., Mag. d. Gebh., lehrt angewandte 
med. Chemie, Decan: 188 2. Schillerstrasse 1. 

Emil Zuckerkand l, Dr. Med., Vorstand des anat. Institutes, lehrt descrip
tive u. topografi ehe Anatomie. Harrachgasse 21. 

Hans Epping er, Dr. Med., Prosector d. landsch. Krankenhauses, Vorstand 
des pathol.-anat. Institutes, lehrt patholog. Anatomie. Heinrichstrasse 23. 

Titel und Charakter eines ordentlichen Professors haben: 

Victor R. v. Ebne r, Dr. Med., lehrt Histologie u. Entwicklung. geschichte, 
Vorstand des histologischen 1 nstitutes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. 
in Wien. Göthestrasse 19. 

Richard Freih. v. Kr a ff t - E bin g, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Psychiatrie. 
Vorstand d. psychiat. Klinik. Göthestrasse 10. 

Ausserordentliche Professoren. 

Josef R. v. Koch, Dr. Med ., lehrt Seuchenlehre und Veterinärpolizei. 
Langegasse· 5. 

Eduard Li p p, etc., wie Seite 4. 

Rudolf Klemensiewicz, Dr. Med. et Chir., Besitzer d. gold. V. K. und d. 
K1:iegsmed., lehrt allgem. und experimentelle Pathologie. Maiffredygasse 4. 

Anton Karl Z in i, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ Primar-Arzt im 
Anna-Kinderspitale, Vorstand der Klinik für Kinderheilkunde und ord. 
Mtgl. d. steierm. Landes-Sanitätsrathes, lehrt Kinderheilkunde. Burg
ring 8. 

Erne&t Bö r n er, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Geburtsh., lehrt geburtshilfl. 
Operationslehre. Tummelplatzgasse 3. 

Max Grube r, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Il ygienie, Vorstand des Inst. für 
Hygieine. Parkstrasse 7 II. 

9 

Titel eines ausserordentl ichen Professors hat: 

J ulius G 1 a x, Dr. Med. , lehrt Pathologie und Therapie der internen 
Krankheiten, landsch. Brunnenarzt zu Rohitsch-Sauerbrunn. Hotel Ries. 

Privat-Docenten. 

Conrad Cl a r, Dr. Ph., :Med. et Chir., 1\Iag. d. Geburtsh„ Brunnenarzt 
zu Gleichenberg, lehrt Balneologie. Ila.rrachgasse 6. 

Karl Emele, Dr. Mcd. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt physikalische 
Krankenuntersuchung und Laryngo kopie. Attemsgasse 17. 

Johann Kesse 1, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Ohrenheilkunde. Rechbauer
strasse 29. 

Rudolf Quas s, Dr. Mcd. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ lehrt chir. Instru
menten- und Verbandlehre; derzeit Vertreter d. Privat-DÖcenten im 
Professoren-Collegium. Paulusthorgasse 3. 

Anton Tschamer, Dr. Med. etChir„ lehrt Kinderheilkunde, derzeit Vertreter 
der Priva.t-Docenten im Professoren-Collegium. Heinrichstrasse ~-

~ranz Müller, Dr. der ges. Heilk., lehrt über Nervenkrankheiten. Stempfcr
gasse 8. 

Franz \rV a 1 s er, Dr. Med. et Chir., Operateur, dirig. Primararzt des Bann
herzigen- pitalcs, lehrt chirurg. Operationslehre. A lbrcchtsgasse 8. 

Otto Drasch, Dr. d. aes. Ileilk., lehrt Physiologie und physiolog. Ililfs
wis enschaften. Maiffredygasse 2. 

Alois Birnbacher, Dr. d. ges. Hcilk., lehrt Augenheilkunde. Geidorfplatz 2. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Ilygicnie und Staatsarzneikunde. 

Glacis trasse 9. 
Emil Berge r, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt Anomalien der Refraction und Ac-

commodation des Auges. Glacisstrasse 63. . 
Ilugo Pram berger, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt über Brustkrankheiten. Mehl

platz 6. 
Ludwig II o ff er, Ed!. v. Sulmthal, Dr. d ges. Heilk., lehrt medic.-klinische 

Propädeutik. 
Fridolin Schlangenhausen, Dr. Med ., Director der landsch. Irrenanstalt 

in I• eldhof bei Graz, lehrt allg. Pathologie u. Therapie der Geistes
krankheiten. 

2 
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Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 

Rudolf Trost, Dr. d. ges. Heilk., - clescripti ve Anatomie. 
Oscar Eberstaller, Dr. d. ges. Ileilk., - descriptive Anatomie. 
Ludwig Kcrschner, Dr. d. ges. Ileilk„ - descriptive Anatomie. 
Otto Drasch, Dr. d. ges. Heilk , Privatdocent, - Physiologie. 
Karl Lacker, Dr. d. ges. Heilk. - PhysioloCTie. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. Heilk., Privatdocent, - Staat arzneikunde. 
Carl Blodig jun., Dr. d ges. Ileilk., ophthalmologische Klinik. 
Georg Hofmann v. \V ellenhof: Dr. d. ges. IIeilk., pathologische 

Anatomie. 
Arnold Paltauf, Dr. d. ges. Ileilk„ - patholog. Anatomie. 
Hugo G u g 1, Dr. d. ges. lleilk., - psychiatrische Klinik . 
Lndwig Ebner, Dr. d. ges. Ileilk., - chir. Klinik. 
Otto G ö h l e rt, Dr. d. ges. Heilk., - geburtshilfl.-gynük. Klinik. 
Adolf Tobeitz, Dr. d. ges. Heilk„ - Klinik für Kinderheilkunde. 
Franz V o g e 1, stud. med., Demonstrator an der Lehrkanzel für Heilmittellehre. 
Franz Scha rdinger, Dr. Ph., stud. med., - med. Chemie. 
Ludwig Merk, stud. med„ - Histologie und Embryologie. 

Schulhebamme. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 

Johann Baum gart n er, a. anatom. Institute. 
Anton Fass w a 1 d, a. pathol.-chem. Institute. 
Mathia~ K l et t n er, a. d. chir. Klinik. 
Franz La m p recht, a. anatom. Institute. 
Johann Li p p, prov. a. physiolog. Institute. 
Jo.sef Pack es, prov .. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharm:tkologie. 
Josef Schwarz, I. Diener \ an der Lehrkanzel der pathologischen 
Anton Klug, prov. lI. Diener f Anatomie. 
Johann Wend 1, Mechaniker a. physiologischen Institute. 
Oswald Sc h n e 11 er im Institute der Staatsarzneikunde. 

11 

D. Philosophische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Wilhelm Kergel, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt classische Philologie, 
Decan: 18 7 4 und 18 8 2. Ileinrichstrasse 9. 

Johann Baptist vVeiss, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt allgemeine Ge
schichte, Vorstand d. bist. Sem., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das 
Lehramt an Gymnasien u. Realschulen. Decan: 1857, Rector: 1862. 

Stiegengas e 9. 
Constantin Freih. v. Ettingshausen, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, lehrt 

Botanik, Vorstand des phyto-paläontolog. Institutes, Officier cl. kön. ital. 
Kronen-Ordens, Ritter d. kön. bair. t. Michael- Ordens I. Cl., corr. 
Mtgl. d. kais. Akad. cl. vV. in vVien, Decan: 18 7 5, Rector 1881. 

Laimburggasse 8. 
Leopold v. P e b al, Dr. Phil., lehrt Chemie, Vorstand des ehern. Institutes, 

corr. l\Itgl. der kais. Akad. d. \V. in \Vien, l\ftgl. d. k. k. Prüf.
Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen. Decan: 18 G 8 
u. 1881. Im ehern. Tnstitutsgcbäucle, IIalbärthgasse 5. 

:E ranz Krone s, Ritter v. Marchlan<l, Dr. Ph., Ritter des Ordens der eisernen 
Krone Ill. Klasse, con. Mtgl. <l. lrni . Akad. d. \V. i. \tVien, Vorstancl 
d. hist. Semin., Mtgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Real _chulen, lehrt österr. Geschichte, Decan: 1869 u. 
1873, Rector: 1877. Franzensplatz 4. 

Max R. v. Karajan etc., wie Seite 4. 
Johann Fri. chauf, Dr. Ph., lehrt :Mathematik, Directors-Stellvertreter 

der k. k. Prüf.-Comm. für d. Lehramt au Gymnasien u. Real chulen, 

Decan : 18 8 3. Burgring 12. 
Ludwig Boltzmann, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt Physik, Director 

des phy ikal. Institutes, corr. l\Itgl. cl. kais. Akad. d. vV. in Wien, Mtgl. 
d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnhsicn u. Realschulen. 
Decan: 18 79. Im phy ikalischen Institutscrebäude. 

Hubert L c i tg e b, etc., wie Seite 3. 
Ilugo Schuchar<lt, Dr. Ph., lehrt romanische Philologie, corr. Mtgl. d. 

kais. Akad. d. vV. in vVien, Ehrenmitglied d. rumänischen Akademie, 
2* 
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Offizier des Sterns von Rumänien, Ritter des sächs. Erncst. Hausordens 
II. Cl. und des königl. portug. St. Jago-Ordens, Mtgl. d. k. k. Prüf.
Comm. für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen. Brandhofgasse 11 . 

Gregor Kr e k, Dr. Ph., lehrt slav. Philologie, corr. Mtgl. d. königl. böhm. 
Ges. der Wissenschaften in Pracr, d. serbischen Gelehrtencresellschaft 

0 0 

in Belgrad, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das I.ehramt an Gym-
nasien u. Realschulen, Decan: 18 78. Villefortgasse 11. 

Alois Goldbacher, etc., wie Seite 4. 

Anton Schönbach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt deutsche Sprache u. 
Literatur, Vorstand d. Sem. für deutsche Sprache, Mtgl. d. l~ . k. 
Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen. Glacis
strasse 9. 

Gustav Meyer, Dr. Ph. , Ritter des königl. griech . Erlöser-Ordens, lehrt 
Sanscrit und vergleichende Sprachwissenschaft. Brandhofgasse 11. 

Wilheln T o m a s c h e k, etc., 'vi.e Seite 3. 

Cornelius D o e 1 t c r, Dr. Ph., Ritter d. königl. · ital. Kronenordens, Officier 
u. Ritter d. königl. portug. San Jago Ordens, lehrt Mineralogie und 
Petrographie, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt au Gym
nasien u. Realschulen, und Vorstaud des mineralog. Jnstitutes. Göthe
strasse 5. 

Rudolf Hörne s, Dr. Ph., lehrt Geologie u. Paläontologie, Vorst. des geolo
gischen Kabinetes, Zinsendorfgasse 1. 

Ludwig v. Graff, Dr. Ph., lehrt Zoologie u. vergleichende Anatomie, Vor
stand d. zoolog.-zootorn. Institutes. Heinrichstrasse 4 8. 

Ausserordentlichc Professoren. 

Karl Friesach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt angewandte Mathematik. 
namentlich mathem.-physikalische Geographie. Humboldtstrasse 7. 

Friedrich Pichler, Dr. Ph., Bes. d. königl. preuss. Kronen-Ordens; lehrt 
lateinische Epigraphik, Numismatik, Heraldik u. Sphragistik, .Mitvorst. 
d. archäol. Museums, Vorst. d. st. l. Münzen- u. Antikenrabinetes im 
J~anneum, corr. Mtgl. der \ iViener numisrnat. Ges. Gartengas_se 15. 

Simon S u bi c, Dr. Ph., lehrt Physik. Tummelplatzgasse 3. ' 
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Heinrich Streintz, Dr. Ph., lehrt mathem. Physik, Mtgl. d. k. k. Prüf.
Comm. für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen. Burgring 16. 

Albert v. Ettingshausen, Dr. Ph., Besitzer des Mil. Verdienstkreuzes, lehrt 
Physik. Im physikal. Institutsgebäude. 

Wilhelm Gur 1 i t t, Dr. Ph., k. k. Conservator für Steiermark, lehrt classische 
Archäologie u. die realen Fächer der classischen Philologie, Mitvorst. d. 
archäolog. Museums. Radetzkystrasse 7. 

Victor Dantscher, Ritter v. Kollesberg, Dr. Ph., lehrt Mathematik. 

Kroisbachgasse 3. 
Alexis Ritter v. Meinong, Dr. Ph„ lehrt Philosophie, Mtgl. d. k. k . Prüf.

Comm. für dn.s Lehramt an Gymnasien u . Realschulen. Heinrich

strasse 21. 
August Sauer, Dr. Ph„ lehrt deutsche Sprache und Literatur._ Sparbers

bachgass~ 45. 
Gottlieb Haberl an d t, Dr. Ph, lehrt Botanik, Klosterwiesgasse 41. 
Adolph Bauer, Dr. Ph., lehrt Geschichte des Alterthums. Gartengasse 7 b. 

Privat-Docenteu. 

l<riedrich v. Hausegger, Dr. Jur., Advocat, lehrt Geschichte und Theorie 

der Musik. Hauptplatz 12 . 
Josef Streissler, Prof. an der k. k. ·Staats-Oberrealschule, lehrt angewandte 

Geometrie. Rechbauerstrasse 21. 
Franz Mayer, Dr. Ph., Prof. am I. Staatsgymnasium in Graz, lehrt österr. 

Geschichte. Villefortgasse 15. 
Hans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph., Vorst. d. landsch. Joanneums

Bibliothek in Graz, R. cl. Franz-Joseph- u. d. Anhaltinischen Haus
Ordens Albrecht d. Bären, lehrt allgem. neuere und neueste Geschichte. 

Elisabethstrasse 1 G a. 
August Mojsisovics Ed!. v. Mojsvar, Dr. d. ges. Heilk ., k. k. a. ö. Prof. 

an der technischen Hochschule, lehrt Zoologie un<l vergl. Anatomie, 

Alberstrasse 25. 
Arthur Ritter von Heide r, Dr. Med. univ., lehrt Zoologie, vergleichende 

Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 4. 
Vincenz Hilber, Dr. Ph., lehrt Geologie. Kepplerstrasse 56. 
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lgnaz Klemencic, Dr, Ph., Assistent am pbysikal. Institute, lehrt Physik, 
derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium. Im physikal. J nsti
tutsgebäude. 

Victor F l o i g 1, Dr. Ph„ lehrt ältere orientalische Geschichte, Rech bauer
strasse 3 5 a. 

Franz Streintz, Dr. Ph„ lehrt Physik. Radetzkystrasse 13. 
Oswald Z in gerle, Dr. Ph., lehrt deutsche Sprache und Litteratur, Corre

spondent der k. k. Central- Commissio11 für Kunst- und historische 
Denkmale. 

Hugo Spitzer, Dr. Ph. et Med. univ„ lehrt Philosophie, derzeit Vertreter der 
Privatdoce11ten im Collegium. \Vickenburggasse 12. 

Michael P et s c h e n i g, Dr. Ph „ Prof. am II. Staatsgymnasium, lehrt classische 
Philologie. Strauchergasse 5. 

Emil II e i 11 r ich er, Dr. Ph., lehrt Botanik. 
Eugen II u s s a k, Dr. Ph., lehrt Petrographie. Elisabethstrasse 2 6. 
Gustav Schach e rl, Dr. Ph. u. Pharm., lehrt Chemie. Ilalbü.rthgasse 5. 

Assistenten. 

Gusta v S c h ach er 1, Dr. Ph. u. Phann., Privat- l 
Docent 

Alfred Popper, Magister der Pharmacie J 
am cbem. Institute. 

J gnaz K 1 e m e n c i c, Dr. Ph., Privatdoccnt, am physik. Institute. 
Victor II aus man i 11 g er, prov. Assistent am physik. Institute. 
Johann Ger t, bei der Lehrkanzel für Astronomie. 
Karl Zelinka, Dr. Ph., bei der Lehrkanzel für Zoologie. 
Emil llei.nrichet, Dr. Ph, Privat-Docent, - am botan. Institute. 
Eugen 'IIussak, Dr. Ph., Privatcloccnt, Demonstrator bei d. Lehrkanzel f. 

Mineralogie. 
Vincenz Uil b er, Dr. Ph., Privatdocent, Demonstrator bei d. Lehrkanzel 

f. Geologie. 

Oeffentl. Lehrer lebender Sprachen und besonderer Fertigkeiten. 

Ignaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 
für Ilandel u. Industrie u. Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasium. 
Wielandgasse 2 2. 
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August Aug u s t i n , lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Adolf O p p 1 er, Dr. Ph. an der Universität zu Rostock, Fellow of the 

Royal College of Preceptors, London, lehrt englische Sprache. Haydn

gasse 6. 
Peter A r n o 1 d o, akadem. Fechtlehrer. 

Diener. 

Max U t z 1 er, Laborant und Mechaniker ) 

Anto~1 Gasse r' prov. Maschinist am ehern. Institute. 
Mathias D e mm e 1, prov. Hausmeister 
Josef Nebel, prov. Aushilfsdiener 
Josef pi s c h 1, zugleich Mechan~ker . \ am physik~ Institute. 
Franz Frag n er, prov. Hausmeister und Heizer J 

Johann F o 1 t er, Lei den naturhist. Lehrkanzeln und Instituten. 
Adalbert de An g e li s, am zoologisch-zootom. Institute. 
Heinrich Gasser, prov. am botanischen lnstitnte. 

Vom akademischen Senat prädicirt: 

Universitäts-Buchhandlung : Leus c h n er & Lu b e n s k Y· 
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III. 
a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 

Vorsteher: Der Rector. 
Universitäts-Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef Hütter, Dr. Jur. Hcinrich

strasse 7 7. 
Official : Alois Lien hart, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 

Gebäude-Inspector. llofgassc 10. 
Pedell: Heinrich Tauber t, Besitzer der silbernen Tapferkeits-1\fedaillen 

I. und II. Classe. Im Universitätsgebäude. 
Universitätsdiener: Johann D eiml i ng. Attemsgasse 19. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Alois :M ü 11 er, Dr. Ph., 1Iohsgasse 2. 
Custos: Georg Schmid, Schillerstrasse 24. 
Scriptor: Anton Schlossar, Dr . .Jur., Besitzer der gold. Med. f. K. u. W. 

Rechbauerstrasse 15. 
Amanuenscn: Josef Freih. v. Anders, Dr. Jur., Privatdocent. Obstgasse 3. 

Rudolf Koelle, Dr. Ph., Naglergasse 23. 
Volontür: IIeinrich Kap f er er, Schützenhofgasse 3. 

Bernhard Münz, Dr. Ph„ Klosterwiesgasse S 9. 
Diener: 1. Franz Tantegel. Universitätsgebäude. 

2. Johann Buchmeier. Jakominiplatz 25. 
Aushilfsdiener: Michael Jas bin s c h e g. Beethovenstrasse 7. 

c) lnspection der Universitätsgebäude. 
Inspector: Alois Lienhart, wie oben. 
Universitäts-Hausknecht: 1. Anton Schober. 

2. Unbesetzt. 
·' . 
Ri~.,· Ilausmcister am anatom. u. physiol. Institute: Johann Glanz er. - . ·- ~,-.. 

.... • •.. f 
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